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Polizei, Überfall, Verkehrsunfall	 110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117
Giftnotruf	 089/19240
Störung Gas, N-ERGIE	 0180/2713600
Störung Strom, N-ERGIE	 0180/2713538
Telekom – Techn. Kundendienst	 0800/3302000
Wasserversorgung� 0171/1283370

Adresse: Kipfenberger Straße 4 · 85125 Kinding 
Email: gemeinde@kinding.de · Internet: www.kinding.de
Öffnungszeiten Rathaus: 
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Do. 13.30 – 17.00 Uhr
Öffnungszeiten Tourist-Info: 
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Do. 13.30 – 17.00 Uhr 
Zusätzlich 01. Mai bis 30. September Mo. und Di. von 
13.30 bis 16.00 Uhr
Zentrale:		  08467/8401-0
Fax:		  -20
Erste Bürgermeisterin – OG	 Rita Böhm -0
Geschäftsleitung – OG	 Jürgen Fürtsch	 -22
Kämmerei – OG	 Jürgen Fürtsch	 -22
	 Annette Weigl	 -23
Kasse – OG	 Andrea Hauf	 -13
	 Theresia Gebhard	 -19
Bauamt – OG	 Birgit Beck	 -18 
	 Sandra Stößl	 -24
Öffentlichkeitsarbeit und 
Koordination interkommunale 
Zusammenarbeit	 Sabine Lund -15
Sozialamt – EG	 Daniela Straßer	 -12
Bauhof		  -17
Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt/Tourist-Info – EG 
Elisabeth Hecker -11
Daniela Straßer -16
Manuela Schmidt -21
Inge Nusko -12

Notruftafel

Wasser:
Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Kindinger Gruppe	 08463/1770
Marktplatz 6, 91171 Greding
(für Kinding, Enkering, Ilbling, Unteremmendorf, 
Pfraundorf, Kratzmühle, Badanhausen, Kirchanhausen, 
Erlingshofen, Schafhausen)
E-Mail: info@wasserzweckverband-jst.de
Zweckverband zur Wasserversorgung der 
Jura-Schwarzach-Thalach-Gruppe	 08463/1770
Marktplatz 6, 91171 Greding 
(für Haunstetten, Berletzhausen, Niefang)
Wasserwerk Hausen	 08463/9690

Abwasser:
Zweckverband Anlautertal 
Rathausplatz 1, 85135 Titting	 08423/99210

Kläranlage Kinding	 08467/801451

Kläranlage Pfraundorf	 08461/601000

Kläranlage Erlingshofen	 08423/1378

Abfallwirtschaft:
Landratsamt Eichstätt (Abfallberatung)	08421/70342
Wertstoffhof Kinding, Industriestr. 11, 85125 Kinding
(Öffnungszeiten: Mi. 15.30 – 18.00 Uhr / 
Sa. 09.30 – 12.00 Uhr

Forstdienststelle Kinding
Enkeringer Straße 5c 
Christoph Gabler, Förster	 0175/ 7252679

Kinderhaus Arche Noah
Kindergarten Arche Noah	 08467/396
Kipfenberger Str. 13 a, 85125 Kinding
Kinderkrippe Büro	 08467/8018518
Maierfeld 2a, 85125 Kinding

Schulen:
Grundschule Kinding	 08467/292
Kipfenberger Str. 13, 85125 Kinding

Gemeindebüchereien:

Kinding: Pfarrhaus, Gredinger Str. 6 
(Öffnungszeiten: Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr)

Enkering: Pfarrhaus, Hauptstraße 31 
(Öffnungszeiten: Mi. 18.00 – 19.00 Uhr, 
Sa. (vor der Abendmesse) 18.30 – 18.55 Uhr, 
So. (nach dem 8.30 Uhr Gottesdienst) 9.30 – 10.00 Uhr, 
So. (vor dem 10 Uhr Gottesdienst) 9.30 – 9.55 Uhr)

Haunstetten: Pfarrhaus, Hardtstr. 5 
(Öffnungszeiten: Mi. 16.30 – 17.00 Uhr)

Impressum

Rathaus KindingInformationstafel
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Aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen  
und Bürger,
mit zweieinhalbjähriger Verspätung 
konnten wir am 18. September ganz 
offiziell den Marktrat 2014-2020 mit 
einem Empfang verabschieden. 
Ebenso verabschiedeten wir in die-
sem Rahmen eine Reihe von langjäh-
rig beschäftigten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die 
seit 2019 in Rente gegangen sind. 
Ganz eindrucksvoll kam dabei zum Ausdruck, dass die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beim Markt Kinding in 
der Regel sehr lange beschäftigt sind, teilweise über 40 
Jahre. Ganz selten wechseln sie den Arbeitgeber – ob in 
der Verwaltung, den Kindergärten oder dem Bauhof. Ich 
freue mich darüber sehr und schließe daraus, dass sich 
unsere Beschäftigten wohlfühlen und in ihrer Arbeit aner-
kannt werden. Mit dem Empfang möchte ich die Tätigkeit 
der langjährig Beschäftigten würdigen und ihnen auch öf-
fentlich ein Zeichen der Anerkennung entgegenbringen. 
An dieser Stelle darf ich mich noch einmal bei allen un-
seren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ganz herzlich für 
ihre Treue, ihr Engagement und auch ihre Flexibilität be-
danken! Neben den Voll- und Teilzeitbeschäftigten möch-
te ich hier ausdrücklich unsere vielen geringfügig Be-
schäftigten einbeziehen. Ohne sie wäre Vieles nicht 
leistbar!
Neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für den öffentlichen 
Dienst zu finden, ist nicht leicht. Das sehen Sie jedes Wo-
chenende an den einschlägigen Stellenangeboten in der 
örtlichen Presse. Am erfolgreichsten ist die Suche, wenn 
einzelne Personen persönlich angesprochen werden kön-
nen. Ich mache das sehr gerne, weiß aber oft nicht, wer 
sich für bestimmte Tätigkeiten interessiert. Deshalb teilen 
Sie uns doch bitte mit, wenn Sie sich für eine Aufgabe in-
teressieren- egal ob im Verwaltungsbereich, in der Kinder-
betreuung oder an einer anderen Stelle. Bei Bedarf kom-
men wir gerne darauf zurück!
In diesem Sinne wünsche ich uns allen viel Erfolg. Ich 
hoffe auch, dass Sie alle gesund bleiben und wir mit 
einem niedrigen Krankenstand durch den Herbst und 
Winter kommen.

Ihre Rita Böhm
Erste Bürgermeisterin

Schließtage des Rathauses
Nutzen Sie die Online-Dienste 
Am Kirchweih-Montag, den 17. Oktober 2022, ist das 
Kindinger Rathaus geschlossen. Am Montag, den  
31. Oktober 2022 (Brückentag) und am Dienstag, den 
01. November 2022 (Allerheiligen) bleibt das Rathaus 
ebenfalls geschlossen. Wir bitten Sie, dies bei der Erledi-
gung behördlicher Angelegenheiten zu berücksichtigen. 
Viele Anliegen können Sie auch Online erledigen. Mit un-
serem Bürger-Service-Portal haben Sie die Möglichkeit, 

Ihre Anträge online an die Verwaltung der Gemeinde Kin-
ding zu stellen. Wir bieten Ihnen diesen Service auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten rund um die Uhr und das 
ganz ohne Behördengang. Die Daten werden sicher an 
die Kommune übermittelt und weiterverarbeitet. Unter 
www.kinding.de – Mit der Maus ins Rathaus – finden Sie 
die angebotenen Online-Dienste. 

Stellenangebot Markt Kinding
Der Markt Kinding sucht für seine Kinder- 
tageseinrichtung (Kindergarten und Krippe) 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Erzieher (m/w/d)
möglichst in Vollzeit.

Bewerbungen richten Sie bitte schriftlich an den Markt 
Kinding, Kipfenberger Straße 4, 85125 Kinding.
Für Rückfragen stehen die Kindergartenleiterin Frau Kluy 
(Telefon 08467 396) und in der Gemeindeverwaltung Frau 
Weigl (Telefon 08467 8401-23), gerne zur Verfügung.

Aus der Sitzung 
• �Im Rahmen der Baumaßnahmen für die Erstellung des 

Radweges entlang der Staatsstraße über die Schwarz-
ach finden im Oktober die Rodungsarbeiten statt. Da es 
sich bei den Gehölzen um Höhlenbäume handelt, die 
häufig von Fledermäusen als Winterquartier genutzt 
werden, dürfen diese nur im Oktober gefällt werden. Der 
Marktrat beschloss, die Firma Tobias Lindner mit den 
Rodungsarbeiten zu beauftragen. 

• �Der Marktgemeinderat beschloss, das gemeindliche 
Einvernehmen zum Antrag auf Nutzungsänderung – Er-
richtung eines Friseursalons im Kellergeschoss des Ge-
bäudes Geigerfeld 5, Fl.-Nr. 458/11, Gemarkung Haun-
stetten, zu erteilen.

• �Der Marktgemeinderat lehnte es ab, das gemeindliche 
Einvernehmen für den Bauantrag auf Umbau eines Ein-
familienhauses zu einem Zweifamilienhaus und Anbau 
eines Büros auf der Fl.-Nr. 13 der Gemarkung Ilbling, 
Ilbling 6 zu erteilen. Auch einer isolierten Abweichung 
von den örtlichen Bauvorschriften bezüglich der Stell-
platzsatzung des Marktes Kinding sowie zur Verbreite-
rung der Zufahrt auf 12,5 m auf der Fl.-Nr. 13 der Ge-
markung Ilbling, stimmte der Marktrat nicht zu. Es sind 
hier insbesondere Fragen der Verkehrssicherheit zu klä-
ren. 

• �Der Marktgemeinderat beschloss, das gemeindliche 
Einvernehmen zum Antrag auf Umbau einer Gaststube, 
Überdachung des Sitz-& Eingangsbereiches und Neu-
bau eines Lageranbaus, auf der Fl.-Nr. 73 der Gemar-
kung Unteremmendorf zu erteilen.

• �Der Marktgemeinderat beschoss, das gemeindliche 
Einvernehmen zum Antrag auf Errichtung einer Lagerflä-
che für mineralische Schotterprodukte auf einer Teilflä-
che der Fl.-Nr. 180/1 der Gemarkung Pfraundorf nur un-
ter der Voraussetzung, dass im Lärmgutachten auch die 
Auswirkung des Lagerplatzes auf Anwesen in gleicher 
Höhenlage im Ortsteil Unteremmendorf geprüft wird 
und die Grenzwerte auch dort nicht überschritten wer-
den. 
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• �Der Marktgemeinderat befürwortete grundsätzlich die 
Erweiterung und den Betrieb einer DK 0-Deponie auf 
Teilflächen des Steinbruchs Pfraundorf mit den Fl.-Nrn. 
386/0 (t) und 386/2 (t), Gemarkung Pfraundorf durch die 
H. Geiger GmbH Stein- und Schotterwerke, sofern die 
strittigen Punkte zur Ableitung des Sickerwassers ge-
klärt sind und im Rekultivierungsplan alle Angaben und 
Darstellungen, die nichts mit der beantragten Genehmi-
gung – insbesondere die Gestaltung der Randbereiche 
des Steinbruches – zu tun haben. 

Für folgende Bauanträge wurde durch die Verwal-
tung das gemeindliche Einvernehmen erteilt: 
• �Sanierung eines Einfamilienhauses sowie Ausbau des 

Dachgeschosses in Berletzhausen, Fl.Nr. 115/1, Berletz-
hausen 22

Für folgende Bauanträge wurde durch die Verwal-
tung die Freistellung vom Genehmigungsverfahren 
erklärt:
• �Neubau eines Einfamilienhauses in Badanhausen, Fl.Nr. 

60/5, Weinleite 18

Aus dem Standesamt 
(soweit mit der Veröffentlichung einverstanden)

Eheschließungen
Benjamin Eichinger und Verena Eichinger (geb. Heider-
scheid), Kinding, OT Haunstetten
Der Markt Kinding wünscht alles Gute auf dem ge-
meinsamen Lebensweg.

Sterbefälle
Hiemer Brigitte, Kinding, OT Enkering
Christoph Johann, Kinding, OT Enkering
Apelsmeier Johann, Kinding, OT Erlingshofen
Der Markt Kinding spricht den Hinterbliebenen sein 
Mitgefühl aus.

Abfallentsorgung
Termin für Problemmüll-Entsorgung
Die Abgabe von Problemmüll am Kindinger Wertstoffhof 
(Hopfensiegelhalle Kinding) in der Industriestraße ist am 
Freitag, den 28.10.2022 von 09:00 bis 10:00 Uhr möglich. 
Zum Problemmüll gehören Gifte, flüssige Lack- und Far-
breste, Laugen, lösemittelhaltige Farben (gekennzeichnet 
durch das orange Flammensymbol), Pflanzenschutzmit-
tel, Reinigungsmittel, Säuren, Spritzmittel. Gegen Berech-
nung können auch kleine Mengen Altöl und Feuerlöscher 
abgegeben werden. Die Substanzen dürfen nicht mitei-
nander vermischt werden, damit keine gefährlichen Reak-
tionen ausgelöst werden. Angenommen wird nur Pro-
blemmüll in haushaltsüblichen Mengen. Größere Mengen 
müssen über Spezialfirmen entsorgt werden. In Zweifels-
fällen entscheidet das Personal vor Ort. 

Entsorgung von Glas und Dosen
Im gesamten Gemeindebereich stehen an verschiedenen 
Standorten Container, in denen Sie Altglas und Dosen 

entsorgen können. In die Altglascontainer geben Sie bitte 
das sogenannte „Hohlglas“ wie Einwegflaschen z. B. Saft-
Wein-, Sektflaschen, Kosmetikflaschen, Marmeladen- und 
Konservengläser nach den Farben „Weiß“, „Grün“ und 
„Braun“ sortiert.

Nicht über den Container entsorgt werden darf: Bild-
schirmglas, Keramik, feuerfestes Glas, Glasbauseine, 
Quarzglas, Porzellan, Leuchtstofflampen, Glühbirnen jeg-
licher Art. Für Flach- und Verbundglas steht am Wert-
stoffhof der Gemeinde Kinding ein spezieller Container 
zur Verfügung. 

In die Dosen-Container geben Sie bitte nur Getränke- und 
Konservendosen, leere und drucklose Spraydosen, leere 
Farbdosen, Metalltuben (leer), Metalldeckel, Kronkorken 
und Schraubverschlüsse aus Metall. 

Die Container werden in regelmäßigen Abständen ge-
lehrt. Sollten die Glas-Container und Dosen-Contai-
ner dennoch voll sein, ist es untersagt, Leergut rund 
um die Container abzulegen!

Bitte kontaktieren Sie das Bürgerbüro der Gemeinde 
Kinding unter 08467-8401-0, falls Sie feststellen, dass 
die Container kein Leergut mehr fassen. Suchen Sie 
eine andere Entsorgungsstelle auf oder bringen Sie ihr 
Leergut, wenn der Container dieses wieder aufnehmen 
kann. Bitte halten Sie den Container-Standplatz sau-
ber und nehmen Sie Tüten und Kartons wieder mit. 

Der Abwasserkanal ist kein Mülleimer
Die Klärwärter der Gemeinde weisen darauf hin, dass kei-
ne Feuchttücher über den Abfluss der Toilette entsorgt 
werden dürfen, da diese sich nicht zersetzen. Immer wie-
der wird festgestellt, dass Feuchttücher in den Abfluss der 
Toiletten geraten und dann die Drosselklappen in den 
Pumpwerken nicht mehr funktionsfähig sind. Dies ist zum 
Nachteil aller Bürgerinnen und Bürger.
Wir weisen darauf hin, dass nur menschliche Ausschei-
dungen und Toilettenpapier über die Toilette entsorgt wer-
den dürfen. 

Diese Dinge gehören nicht in die Toilette, sondern in 
den Müll: 

• Speisereste, Speisefette und –öle,

• �Hygieneartikel wie Babywindeln, Slip-Einlagen, Damen-
binden, Tampons, Kondome, Haare, Wattestäbchen, 
Papiertücher und Feuchttücher,

• �Zigarettenkippen, Feuerzeuge, Rasierklingen, Flaschen-
verschlüsse, Papier, Plastik und andere feste Abfälle,

• �Medikamente dürfen ebenfalls nicht durch die Toilette/
Kanalisation entsorgt werden. 

Umtausch von Führerscheinen
Bis 2033 müssen alle EU-Bürger einheitliche, fälschungs-
sichere Führerschein-Dokumente in Kartenform haben. 
Also müssen auch in Deutschland viele Führerscheine 
umgetauscht werden.

Die Fristen bedeuten konkret: In den Folgejahren wird der 
alte Führerschein ungültig, wenn man ihn bis dahin nicht 
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LVM-Versicherungsagentur
H. & P. Pickl GbR 
Amselstraße 4 
92339 Beilngries
Telefon 08461 602059
info@pickl.lvm.de

Ihr Partner für Versicherungen, 
Vorsorge und Vermögensplanung

Inhaber: Gabriele & Sandra Gallitzendörfer
&Guter Stoff

Tolle Wolle GbR

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.: 9:00 - 12:30 und 14:30 - 18:00 
Mittwoch nachmittags geschlossen 
Samstag:   9:00 - 12:00 Uhr

Hauptstraße 21 · 92339 Beilngries 
Tel. 0 84 61 - 606 11 63 · www.guter-stoff.bayern

Mitteilungsblatt Guter Stoff Anzeige.qxp_Layout 1  13.09.21  10:49  Seite 1

Rumburgstraße 29
85125 Enkering

Tel. 08467 / 801 99-00
Fax 08467 / 801 99-99

Wir gratulieren
zum gelungenen Hotelneubau!

Rumburgstraße 29 
85125 Enkering 

Tel.: 08467 / 80199 - 00 
info@helmers-fussbodentechnik.de 
www.helmers-fussbodentechnik.de 

Rumburgstraße 29
85125 Enkering

Tel. 08467 / 801 99-00
Fax 08467 / 801 99-99

Wir gratulieren
zum gelungenen Hotelneubau!

Berletzhausen 25 · 85125 Kinding
Tel. 0 84 67/8014 72 · Fax 0 84 67/8016 230

info@heizungsbau-mayer.de

www.heizungsbau-mayer.de

Ihr Meisterbetrieb für
Heizung � Sanitär � Solartechnik

Wasseraufbereitung � Beratung � Planung
Ausführung � Reparatur � Wartung

Berletzhausen 25 · 85125 Kinding
Tel. 0 84 67/8014 72 · Fax 0 84 67/8016 230

info@heizungsbau-mayer.de

www.heizungsbau-mayer.de

Ihr Meisterbetrieb für
Heizung � Sanitär � Solartechnik

Wasseraufbereitung � Beratung � Planung
Ausführung � Reparatur � Wartung

Berletzhausen 25 · 85125 Kinding
Tel. 0 84 67/8014 72 · Fax 0 84 67/8016 230

info@heizungsbau-mayer.de

www.heizungsbau-mayer.de

Ihr Meisterbetrieb für
Heizung � Sanitär � Solartechnik

Wasseraufbereitung � Beratung � Planung
Ausführung � Reparatur � Wartung

Berletzhausen 25 
85125 Kinding 
Tel. 0 84 67 / 80 14 72 
Fax 0 84 67 / 8 01 62 30 
info@heizungsbau-mayer.de

Kellerstraße 3
85135 Titting-Morsbach

Telefon: +49 (0) 8423 / 98 57 33
Telefax: +49 (0) 8423 / 98 57 34

www.schreinerei-winkler.de
info@schreinerei-winkler.de

Natürlich. Nachhaltig. Wohnen.
Innenausbau, Möbel, Fenster und Türen.

.

.

Ihre persönliche Ansprechpartnerin in

Petra Köppel
Beilngries-Greding-Kinding-Thalmässing

Mobil: 0172 - 85 30 214
petrakoeppel@kobold-kundenberater.de

.

.

Ihre persönliche Ansprechpartnerin in

Petra Köppel
Beilngries-Greding-Kinding-Thalmässing

Mobil: 0172 - 85 30 214
petrakoeppel@kobold-kundenberater.de

Überzeugen Sie sich am  
besten selbst von den 
Leistungen der Kobold 
Produkte – und  zwar  
bequem bei Ihnen zu Hause.

Ihre persönliche Ansprechpartnerin in  
Beilngries-Greding-Kinding-Thalmässing 
und Umgebung

Petra Köppel
Mobil: 0172 - 85 30 214
petrakoeppel@kobold-kundenberater.de

Telefon 08467.801900 | mail@kaminbau-lindner.de

60 ÖFEN
AUF 160 m2

ÜBERGROSSE, INNOVATIVE UND 
MODERNE OFENAUSSTELLUNG 

Montag, Dienstag, Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 14.00 Uhr; Mittwoch, Donnerstag: geschlossen
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umgetauscht hat. Die Fahrerlaubnis an sich bleibt davon 
aber unberührt.
Eine neue Prüfung ist also nicht nötig, jedoch ein biomet-
risches Passfoto.
Es gibt einen Staffelplan für den Umtausch der Alt-
Scheine und von früheren Karten.
Ein freiwilliger Umtausch ist jederzeit möglich.

Geburtsjahr des  
Führerschein-Inhabers

Grauer/rosa Schein:  
Tag, bis zu dem er  
umgetauscht sein muss

vor 1953 19.01.2033

1953 – 1958 19.07.2022 !!!

1959 – 1964 19.01.2023

1965 – 1970 19.01.2024

1971 oder später 19.01.2025

Ausstellungsjahr  
der Karte

Führerscheine, die ab 
01.01.1999 ausgestellt 
worden sind: 
Tag, bis zu dem der  
Führerschein umgetauscht 
sein muss:

1999 – 2001 19.01.2026

2002 – 2004 19.01.2027

2005 – 2007 19.01.2028

2008 19.01.2029

2009 19.01.2030

2010 19.01.2031

2011 19.01.2032

2012 – 18.01.2013 19.01.2033

Es handelt sich dabei nur um einen verwaltungstech-
nischen Umtausch. Ihre Fahrerlaubnis bleibt unverändert 
bestehen. Zusätzliche regelmäßige ärztliche Untersu-
chungen oder sonstige Prüfungen sind damit nicht ver-
bunden. Sie bestehen auch weiterhin lediglich für be-
stimmte Berufsgruppen mit besonderer Verantwortung. 
Der neu ausgestellte Führerschein wird – unabhängig von 
der zugrundeliegenden Fahrerlaubnis – auf 15 Jahre befri-
stet. Nach Ablauf dieser Gültigkeit muss ein neuer Führer-
schein ausgestellt werden. Diese Regelung dient insbe-
sondere der Aktualisierung von Namen sowie des 
Lichtbildes.
Scheckkarten-Führerscheine, die seit dem 19. Januar 
2013 ausgestellt werden, entsprechen bereits den neuen 
EU-Vorgaben. Hier gibt es keinen „Zwangsumtausch“; al-
lerdings müssen Sie die auf der Vorderseite aufgedruckte 
Gültigkeitsdauer des Dokuments (Ablaufdatum unter Zif-
fer 4b) beachten.

Sommerempfang des Marktes Kinding 2022
Beim Sommerempfang des Marktes Kinding verabschie-
dete Bürgermeisterin Rita Böhm im festlichen Rahmen mit 
rund 150 Gästen die Gemeinderäte der Wahlperiode 2014 
bis 2020 sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die lange 
für die Gemeinde tätig waren, in den verdienten Ruhe-
stand. Gleichzeitig nutzte Böhm auch die Gelegenheit, 

die neu gewählten Räte zu begrüßen und neue Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter vorzustellen. All dies hätte bereits 
bei einem Empfang vor zwei Jahren stattfinden sollen. 
Doch die Corona-Pandemie hatte das Vorhaben verhin-
dert.
Für ihre langjährige, engagierte Tätigkeit für die Gemeinde 
dankte Böhm den ausgeschiedenen Markträten Walburga 
Betz, Karl Buchberger, Franz Krieglmeier, Norbert Merkl, 
Benjamin Schillinger, Xaver Wittmann, Roland Panzer und 
Josef Pfaller. Josef Pfaller vertrat Böhm zudem als stellver-
tretenden Bürgermeister von 1996 bis 2020 und über-
nahm viele wichtige Aufgaben in der Kommune. 

v. links: Die Markträte Walburga Betz, Franz Krieglmeier, Xaver Wittmann, 
Norbert Merkl und Josef Pfaller wurden von Bürgermeisterin Böhm beim 
Jahresempfang offiziell verabschiedet. 

Ebenfalls verabschiedet wurden die Ortssprecher Alexan-
der Grotter und Helmut Wenzl. Die neuen Gemeinderäte 
hätten aufgrund der Corona-Einschränkungen am 1. Mai 
2020 unter erschwerten Bedingungen ihren Dienst ange-
treten und sich dennoch schnell in die Gemeindearbeit 
zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger eingefunden, 
zollte die Bürgermeisterin ihnen Respekt. Sie wünschte 
weiterhin eine gute Zusammenarbeit, um die Herausfor-
derungen der Kommune zu meistern. 
Mit herzlichen Worten des Dankes verabschiedete die 
Bürgermeisterin nach über 40-jähriger Dienstzeit Maria 
Betz, Anni Menzel und Otto Trost, die bereits im „Corona-
Jahr“ ausschieden. „Sie haben das Bild der Gemeinde 
Kinding jahrzehntelang geprägt, wussten alles und kann-
ten jeden“, würdigte Böhm deren wertvolles Wissen und 
ihre Erfahrung. 

v. links: Bürgermeisterin Böhm verabschiedete Anni Menzel, Maria Betz 
und Otto Trost nach über 40-jähriger Dienstzeit.
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Zimmerei LEIDL Dachdeckerei

• Innenausbau
• Dachsanierung
• Fassadengestaltung 

Josef Leidl GmbH  •  Regens-Wagner-Str.41  •   92334 Holnstein   •  Tel.: 08460 603   •   www.zimmerei-leidl.de

• Holz(haus)bau 
• Aufstockung
• Anbau 

Wir sind der Fachmann Ihres Vertrauens!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

Tel.: 03944-36160, Web: www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am Wasserturm

Spannrahmen - Drehrahmen - Schieberahmen
Rollo - Lichtschachtabdeckungen

Rumburgstraße 29 - 85125 Enkering
08467 / 801 99 03 - www.helmers-fliegengitter.de

Helmers
Fliegen- & Insektenschutzsysteme

Sonnenschutz - Innenbeschattung

Rumburgstraße 29 - 85125 Enkering
08467 / 801 99 03 - www.helmers-fliegengitter.de

STARTE IN DEINE ERFOLGREICHE ZUKUNFT MIT  
EINER MECHANISCHEN TOP-AUSBILDUNG:

• FEINWERKMECHANIKER*IN (M/W/D)

•  TECHNISCHER KAUFMANN / KAUFFRAU  
(M/W/D)

Wir bieten als Arbeitgeber: einen gut dotierten Haustarifvertrag, 100 % Übernahmegarantie  
nach erfolgreicher Ausbildung, 365-Euro-Ticket für Deine Mobilität, Weiterbildungs- und  
Karrieremöglichkeiten und viele weitere Benefits.

Wir freuen uns auf Deine aussagekräftige Bewerbung:

Folge uns auf:

Biersack Gruppe  
Meisenweg 8 · D-92339 Beilngries   
personal@biersack.de

W W W. B I E R S A C K . D E /A U S B I L D U N G

JETZT FÜR 2023 BEWERBEN!

MECHANIK IST DEINE ZUKUNFT 

Wir bieten als Arbeitgeber: einen gut dotierten Haustarifvertrag, 100 % Übernahmegarantie 

Wir pachten 
Flächen

Sie haben 

Fragen?

Rufen Sie 

uns an! 

für Photovoltaik 
Anumar GmbH  I  Haunwöhrer Straße 21  I  85051 Ingolstadt  

projekte@anumar.de  I  Telefon 08 41 / 99 37 38 – 20   
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Die ehemalige Leiterin des Kinderhauses Anni Gäck wurde bei dem 
Empfang ebenfalls in den Ruhestand verabschiedet.

Die Beliebtheit der Mittagsbetreuung bei den Schul-
kindern sei auch Walburga Wittmann zu verdanken, die 
diese Aufgabe viele Jahre mit großem persönlichem En-
gagement übernommen hatte, betonte Böhm. Wittmann 
übergab die Mittagsbetreuung nun an Alexandra Miehling 
und Manuela Hammer. 

Bürgermeisterin Böhm dankte Walburga Wittmann, die sich viele Jahre 
für die Schulkinder in der Mittagsbetreuung engagierte.

Die Bürgermeisterin ehrte auch zwei Mitarbeiterinnen an-
lässlich ihres 25-jährigen Dienstjubiläums beim Markt Kin-
ding. Birgit Beck, Mitarbeiterin im Bauamt und die Erzie-
herin Franziska Schneider-Laumeyer. Sie sehen ihre 
Aufgabe als Berufung, so wie die anderen erfahrenen 
Fachkräfte in der Kindinger Verwaltung, dem Kinderhaus, 
dem Bauhof, und dem Wertstoffhof, würdigte Böhm die 
Leistung aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter anlässlich 
des Empfangs. 

Bürgermeisterin Böhm ehrte die Erzieherin Franziska Schneider-
Laumeyer anlässlich ihres 25-jährigen Dienstjubiläums.

Sie dankte auch den Reinigungskräften Rita Buchberger, 
Anna Maria Butz und Monika Miehling, die in diesem Jahr 
in den Ruhestand gehen. Angelika Mayer, die das histo-
rische Hirtenhaus in Unteremmendorf seit der Sanierung 
mit viel Leidenschaft und Sorgfalt „gehegt und gepflegt“ 
hat, übergibt die Aufgabe nun an Sandra Biedermann, die 
dies mit genauso großem Enthusiasmus fortführen werde. 

v. links: Rita Buchberger, Monika Miehling und Angelika Mayer gingen in 
diesem Jahr in den Ruhestand.

Mit der Bewirtschaftung des Gemeindewaldes am Stand-
ort Kinding war Forstrevierleiter Andreas Jakob mehr als 
35 Jahre betraut. Im Mai 2020 ging der „Hüter des Waldes“ 
in den Ruhestand und übergab diese Aufgabe an Chri-
stoph Gabler. Konrad Hammer hat nach 15 Jahren das 
Amt der Hopfenzertifizierung im Hopfensiegelbezirk Kin-
ding an Josef Sedlmeier abgegeben. Philipp Öchsel sen. 
übergab sein Amt als Waldbeauftragter an seinen Sohn. 
Böhm drückte ihnen gegenüber ihre Wertschätzung für 
deren verantwortungsbewussten Dienst aus. 

v. links: Philipp Öchsel sen. als Waldbeauftragter trat seinen Ruhestand 
ebenso an wie Andreas Jakob, Forstrevierleiter am Standort Kinding und 
Konrad Hammer, der das Amt der Hopfenzertifizierung ausübte.

Die meisten Mitarbeiter in der Gemeinde werden in der 
Kinderkrippe, im Kindergarten sowie in der Mittagsbetreu-
ung der Schule eingesetzt, berichtete die Bürgermeiste-
rin. Sie würdigte die Leistung der ehemaligen Leiterin Anni 
Gäck, die mit ihrer langjährigen Erfahrung das heutige 
Kinderhaus Arche Noah mit der Kinderkrippe aufgebaut 
hatte. Gäck ging 2019 in den Ruhestand und übergab die 
Leitung des Kinderhauses an Anna Kluy. 
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Immobilienmakler (m/w/d) gesucht!

Werden Sie Partner in meinem Team! Ich suche 
optimistische, zuverlässige und seriöse Geschäfts-
partner, die mich als Neu-, Quer- oder Wiedereinsteiger 
im Voll- oder Nebenerwerb beim Immobilienverkauf 
unterstü tzen möchten. Selbstverständlich werden Sie 
in der Garant-Akademie geschult und profi tieren von 
meiner jahrelangen Berufserfahrung! 
Interessiert? Ich freue mich auf Ihren Anruf! 

Telefon: 0841/98 15 88-0
ingolstadt@garant-immo.de

Cornelia Zeckel
Immobilienmaklerin

Gemeindeblätter Fuchs-Gruppe
Berching, Beilngries, Dietfurt, Greding, 
Kinding, Kipfenberg, Mühlhausen und Titting

Erscheinungstermine: 
nächstmöglichem Erscheinungstermin bis Ende des Jahres

Format: 2-spaltig, 50 mm

Bauzentrum Mayer | Siemensstraße 1 | 85055 Ingolstadt | Fliesen-Bodenbeläge | www.bauzentrum-mayer.de 
Montag bis Freitag 9 - 18 Uhr | Samstag 9 - 13 Uhr | Jeden Sonntag SchauSonntag von 13 - 17 Uhr (außer an Feiertagen), keine Beratung, kein Verkauf

WAND- UND BODENFLIESEN
SEHEN.  FÜHLEN.  ERLEBEN.

   

   

         

A. LANDES GmbH • Enkeringer Straße 4 • 85125 Kinding 
Tel. ( 0 84 67 ) 84 03 - 0 • info@auto-landes.de www.auto-landes.de

HERBST- 
SERVICE-
ANGEBOTE

   

ANGEBOTE 
GÜLTIG BIS 
31.12.2022

Radwechsel* bei 
einem PKW

Radwechsel* bei einem 
Transporter bis 3,5 t zGG
oder Pickup

Radwechsel* bei Wohn-
mobilen o. Fahrzeugen 
mit Sonderaufbauten

PAKET 1 PAKET 2 PAKET 3

UNSERE SPECIALS:

REIFENWECHSEL  SERVICE:

ohne Reinigung 26 € ohne Reinigung 30 € ohne Reinigung 38 €

mit Reinigung 30 € mit Reinigung 34 € mit Reinigung 42 €

Stand September 2022 | Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Irrtümer vorbehalten. *4 PKW-Räder  
**Die Reparatur wird von fast allen Versicherungen vollständig gezahlt. Teilkasko vorausgesetzt.
Stand September 2022 | Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Irrtümer vorbehalten. 
**Die Reparatur wird von fast allen Versicherungen vollständig gezahlt. Teilkasko vorausgesetzt.
Stand September 2022 | Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Irrtümer vorbehalten. 

Rechtzeitig dran denken –  
Mängel früh beseitigen!
Unsere Profis erkennen mit 
geschultem Blick auch die kleinsten 
Mängel – die auf Wunsch auch 
gern umgehend behoben 
werden. 

Lagerung in unserem Reifen-Depot
EINLAGERUNG 29 €

Schnelle und zuverlässige Reparatur.
Kostenlos bei Teilkaskoversicherung**

WINDSCHUTZSCHEIBE 0 €

Austausch der vorderen Wischblätter
WISCHBLÄTTER -20 %

   

WINTER-CHECK
MIT PRÜFPROTOKOLL

LICHTTEST 2022  
jederzeit und ohne Termin.

20 €

seit 1981

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS IN THALMÄSSING 
suchen wir ab sofort einen zuverlässigen und 

motivierten Umwelthelden (m/w/d) als

Die Altfettrecycling Lesch GmbH & Co. KG ist als zerti� zierter Entsorgungs-
fachbetrieb Dienstleister für termingerechte Abholung und professionelles 

Recycling von gebrauchtem Speisefett bzw. Speiseöl.

Online-Bewerbung und 
weitere Stellenangebote:
www.altfett-lesch.de/
stellenangebote

Bitte sende uns Deine Bewerbungsunterlagen per Email an: 
Bewerbung@altfett-lesch.de

Te
www.

l. 09173 - 874
altfett-lesch.de

WIR BIETEN DIR:

PERSONALLEITUNG
RECRUITING / PERSONALMARKETING

KRAFTFAHRER
DISPONENT

Ausführliche Informationen findest Du auf unserer Homepage.

€
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Kunsthandwerkermarkt in Kinding
Der Kindinger Kunsthandwerkermarkt, der dieses Jahr 
zum 22. Mal stattfand, war wieder ein Besuchermagnet. 
Einheimische aus der Großgemeinde sowie Gäste aus der 
ganzen Region flanierten am Patroziniumssonntag ab der 
Mittagszeit über den bunten Markt. Sie ließen sich auch 
von einem kurzen Regenschauer am Nachmittag nicht 
vertreiben. So machten die Kunsthandwerker und Direkt-
vermarkter nach der Corona-Pause wieder ihr Geschäft 
mit in Handarbeit hergestellten Produkten und regionalen 
landwirtschaftlichen Erzeugnissen. 

Auch die Bücher und Spielsachen, die Kinder an ihren 
Flohmarktständen verkauften, fanden neue Liebhaber. 
„Wer ein Geschenk für Familienmitglieder und Freunde zu 
Weihnachten oder zum Geburtstag suchte, der ist hier be-
stimmt fündig geworden“, freute sich Heike Nuber aus 
Haunstetten über das ausgefallene und vielfältige Ange-
bot. An den Ständen lockten schöne Holzarbeiten, ge-
drechselte Schalen oder Gewürzmühlen, außergewöhn-
licher Schmuck aus Holz und Silber, bunte Ohrringe aus 
verschiedenen Materialien oder dekorative Arbeiten aus 
Weide, Keramik, Glas oder Metall für Garten und Haus 
zum Verschenken oder zur eigenen Freude. 

Für den bevorstehenden Winter konnten selbstgestrickte 
warme Socken und Mützen erworben werden. Leckere Li-
köre aus heimischen Früchten, Kräutersalz oder Honig 
waren ebenfalls sehr begehrt. Olivenöl, Rotwein und Man-
deln aus Spanien bot der Verein der Naturparkpartner-
schaft Altmühltal und Sierra de Maria-Los Velèz an. Die 
Kunden zeigten sich nicht nur interessiert, sondern auch 
in Kauflaune, wie die Fieranten erklärten. Dies bestätigte 
Manuela Schmidt, die als Mitarbeiterin in der Gemeinde-
verwaltung den Markt seit vielen Jahren organisiert. Sie 
erhielt von den Ausstellern durchwegs eine positive Reso-
nanz. „Viele haben sich bei mir gemeldet und mitgeteilt, 
dass sie mit dem Geschäft sehr zufrieden waren.“ 

Doch der Kindinger Markt hatte noch mehr zu bieten. 
Beim Bummel durch die Marktgassen treffe man viele Be-
kannte und Freunde, mit denen man schnell ins Gespräch 
kommt, berichtete 2. Bürgermeister Georg Brandstetter 
und ergänzt: „Auch das Gesellige an dem Markt gefällt 
den Leuten.“ Mit diese positiven Resonanz wurde auch 
der Mut der Organisatoren belohnt, trotz der schlechten 
Wettervorhersage den Markt durchzuführen. Die Kindin-
ger Dorfmusikanten unter der Leitung von Andreas 
Schneider unterhielten am Marktplatz, abwechselnd mit 
Pino Völkl und Herbert Niefnecker, die spanischen Fla-
menco mit der Gitarre erklingen ließen. Josef Pfaller führte 
durch die Kindinger Kirchenburg und die Kirche Mariä 
Geburt, deren Patrozinium die Pfarrei an dem Sonntag fei-
erte. Die große Hüpfburg vor der Raiffeisenbank war für 
die Kinder eine beliebte Attraktion. 

Ein Besuchermagnet war das historische Jurahaus, das 
ehemalige „Bindergütl“ am Marktplatz 16, das Robert und 
Kathleen Sammiller erstmals nach der aufwendigen Reno-
vierung für die Öffentlichkeit geöffnet hatten. Anhand von 
vielen Bilder zeigten sie Details zum Bauzustand vor und 
nach der Sanierung. Kinder wie Erwachsene staunten 
über den 10-jährigen Valentin, der mit viel Geschick vor-
führte, wie kleine Tannenbäume an der Drechselmaschine 
entstehen. Bei der Bearbeitung einer Holzschale konnten 

die Besucher der Bildhauerin Margit Schramm aus Kip-
fenberg über die Schulter schauen. Das Team der Kindin-
ger Bücherei gab Bücher und Filme gegen eine Spende 
ab. Bei den Kindinger Schützen testeten Groß und Klein 
das Bogenschießen. In den umliegenden Biergärten, in 
denen für das leibliche Wohl gesorgt wurde, verweilten 
die Besucher auch noch lange, nachdem die Fieranten 
zufrieden ihre Stände abgebaut hatten und ließen den 22. 
Kunsthandwerkermarkt gemütlich ausklingen.

Kinder wie Erwachsene staunten über den 10-jährigen Valentin, der mit 
viel Geschick vorführte, wie kleine Tannenbäume an der Drechselma-
schine entstehen. Er lernt das Handwerk von seinem Großvater Alfons 
Grasser. 

Bücher und Spielsachen, die die Kinder am Flohmarkt anboten, fanden 
wieder neue Liebhaber. 

Viele Besucher besichtigten das historische Jurahaus, das ehemalige 
„Bindergütl“ am Marktplatz, das Robert und Kathleen Sammiller erst-
mals nach der aufwendigen Renovierung für die Öffentlichkeit öffneten. 
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Wir suchen zur Verstärkung im Team 

Im Mittelpunkt unserer Aktivitäten steht seit über 30 Jahren die 
Erfassung und Ermittlung relevanter Grundstücks- und Geschoss-
fl ächen bayernweit.

Wir suchen zur Verstärkung im Team Wir suchen zur Verstärkung im Team 

Im Mittelpunkt unserer Aktivitäten steht seit über 30 Jahren die Im Mittelpunkt unserer Aktivitäten steht seit über 30 Jahren die 
Erfassung und Ermittlung relevanter Grundstücks- und Geschoss-Erfassung und Ermittlung relevanter Grundstücks- und Geschoss-
fl ächen bayernweit.fl ächen bayernweit.

Mitarbeiter für die Flächenaufnahme: 
  Sie sind gerne mit Menschen in Kontakt
  Sie haben Freude an Außendiensttätigkeiten 
  bautechnische / handwerkliche Erfahrung von Vorteil

fl ächen bayernweit.fl ächen bayernweit.
Wir bieten: 

  eine unbefristete Anstellung mit fairer Bezahlung 
  flexible Arbeitszeiten         bestes Betriebsklima 
  abwechslungsreiche und vielseitige Tätigkeit 

B i t t e r w o l f
B e r a t u n g  u n d  F a c h d i e n s t e  f ü r
W a s s e r-  u n d  A b w a s s e r a b g a b e n

überraschend NEU!
OG –  mit vergrößerter Auswahl an hochwertigen Gartenmöbeln • Camping 

wunderbarer Weihnachtsmarkt

EG  –  Wellness und Gesundheit handgeschöpfte Seifen • Düfte • Intaler Gesundheitsprodukte  
• Beurer Massagegeräte • Blutdruckmessgeräte usw. • Saunazubehör  
• erweiterte Nähmaschinenabteilung mit Service und Nähkursen

 –  Naturkost, Bio und regional  
• Milchprodukte Zieglmeier,

 – Gewürze handgemischt von

UG  –  Tierbedarf • Tierfutter und Zubehör  
• Arbeitsbekleidung • Premiumshop der Firma Willax • Bullstar • Wrangler- Jeans 
• Holzabteilung: NEU – Multiplexplatten

Kommen Sie vorbei – schnuppern Sie – wir möchten Sie begeistern! Beantragen Sie bei  
Ihrem ersten Einkauf eine Kundenkarte, und sparen dadurch 3% auf fast alle Artikel.

CREATE_PDF1967964833830284744_5404297_1.1.pdf;(45.00 x 69.98 mm);06.May 2020 15:54:52;--KORR-AdCept

Bahnhofstraße 51, 92345 Dietfurt, Telefon 08464-6010111, 
www.wittl.de

– EiNkAUFsErlEBNis auf über 3000 m2 im Altmühltal
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Bei der Bearbeitung einer Holzschale konnten die Besucher der Bild-
hauerin Margit Schramm aus Kipfenberg über die Schulter schauen.

Denkmalpreis in Gold für die „Römerbrücke“ 
in Kinding
Kinding ist reich an Brücken. Von Kirchanhausen bis Er-
lingshofen, ermöglichen große und kleine Brückenbau-
werke und Stege die Überquerung der Altmühl, der An-
lauter, der Schwarzach, der Sollache oder der Mühlbäche. 
Sie verbinden die Menschen in den Dörfern und Weilern 
der Gemeinde miteinander, gewähren Zugang zu Wäl-
dern, Wiesen und Feldern entlang dieser Gewässer, um 
Land- und Forstwirtschaft sowie Handel zu treiben. 

Die älteste Brücke in Kinding ist die „stainerne Brücke“, 
die im Volksmund auch „Römerbrücke“ genannt wird. Sie 
überspannte einst den Lauf der Altmühl bei Kinding und 
verband die historisch bedeutenden überregionalen Han-
delsrouten Ingolstadt – Nürnberg und die Chaussee 
Eichstätt – Amberg. Auch die Fürstenstraße zum Fürst-
bischöflichen Schloss Hirschberg war damit angebunden. 
In den 1960er Jahren verfiel die Brücke in einen Dornrös-
chenschlaf, da sie durch ein modernes Brückenbauwerk 
flussabwärts überflüssig wurde. Die Brücke erlitt zuse-
hends Schäden, so dass der Landkreis Eichstätt, der die 
Unterhaltslast für die Brücke trägt, nach einem Gutachten 
im Jahr 2018 ein Sanierungskonzept erstellen ließ. In den 
Jahren 2020 und 2021 erfolgte die fachgerechte Sanie-
rung des historischen Bauwerkes, das anschließend wie-
der für die Nutzung freigegeben wurde. 
Am Donnerstagabend wurde der Landkreis für diese ge-
lungene Restaurierung im Rahmen eines Festaktes im 

Schloss Schleißheim mit dem Bayerischen Denkmalpfle-
gepreis 2022 in Gold der Bayerischen Ingenieurekammer-
Bau und des Bayerischen Landesamt für Denkmalpflege 
ausgezeichnet. Bei den sensiblen Instandsetzungsar-
beiten des vor rund 250 Jahren errichteten Brückenbau-
werkes legte der Landkreis als Eigentümer und die beauf-
tragten Ingenieure ein besonderes Augenmerk auf die 
Dauerhaftigkeit und somit auf den langfristigen Erhalt des 
Baudenkmals. Die Bedeutung dieses Preises lässt sich 
auch daran ermessen, dass der Jury 40 Bauwerke zur 
Prüfung vorgelegt wurden. In den beiden Kategorien „öf-
fentliche“ und „private“ Bauwerke wurde jedoch nur ein-
mal Gold, Silber und Bronze vergeben. Mit dem Denkmal-
pflegepreis in Gold für die „steinerne Brücke“ in Kinding 
wurden insbesondere die herausragenden Leistungen 
der Ingenieure des Büros B + D Ingenieure aus Bayreuth 
gewürdigt. Landrat Alexander Anetsberger, Kreisbaumei-
ster Christian Süppel sowie Kindings Bürgermeisterin Rita 
Böhm und die Ingenieure Melanie Balmberger und Gerd 
Hacker wohnten der Preisverleihung in festlichem Rah-
men im Schloss Schleißheim bei.

Während der Sanierungsarbeiten wurde die in der Nach-
kriegszeit aufgebrachte Asphaltdecke entfernt. Zum Er-
staunen kam unter dieser Schicht das historische Kopf-
steinpflaster hervor, das freigelegt und anschließend 
saniert werden konnte. Notwendige Entwässerungspunkte 
wurden geschaffen, damit das Oberflächenwasser abflie-
ßen kann und nicht erneut in das Mauerwerk eindringt. 
Denn die Staunässe hatte mutmaßlich mit zu den erheb-
lichen Schäden am Brüstungsmauerwerk und den Brü-
ckenbögen beigetragen. Bei der Behebung der Schäden 
wurde mit besonderer Sorgfalt auf die Dauerhaftigkeit, die 
Reparaturfähigkeit und die Nutzung regionaler und natür-
licher Baustoffe geachtet. Bei der Reparatur der Fehlstel-
len und Schäden an Brüstung und Stützpfeilern kamen 
frostsichere Werksteine aus „Treuchtlinger Marmor“ zum 
Einsatz. Dieses Material war bereits bei der Erbauung der 
Brücke verwendet worden. Die gesamte Oberfläche des 
sichtbaren Mauerwerks wurde abschließend vollflächig 
nachverfugt. Auch der Einbau von Zugstäben im Wangen-
mauerwerk soll zur nachhaltigen und denkmalgerechten 
Sanierung der Schäden beitragen. 

Die Jury lobte, dass durch die Art der Instandsetzung 
höchste Ansprüche für die Oberflächen erfüllt wurden, um 
langfristig den Erhalt des Baudenkmals zu sichern. Der 
Landrat ist stolz auf das Ergebnis der Sanierung und auf 
die weitsichtige Entscheidung des Kreisausschuss, wel-
cher der hohen Investitionssumme in den Erhalt der Brü-
cke zugestimmt hatte. Unter der fachlichen Anleitung von 
Kreisheimatpfleger Karl Heinz Rieder und des Kreisbau-
meisters Christian Süppel sei das Baudenkmal „sehr akri-
bisch und sensibel restauriert worden, was ihnen die 
große Anerkennung vieler Fachleute eingebracht hat“, be-
tonte der Landrat und sagte weiter: „Ich freue mich, dass 
die nachhaltige Investition des Landkreises überregionale 
Anerkennung findet. Auch in der weiteren kulturellen und 
touristischen Entwicklung des Landkreises wird die Brü-
cke von großer Bedeutung sein,“ erklärte Anetsberger. 
Kindings Bürgermeisterin Rita Böhm freut sich ebenfalls 
sehr über die Auszeichnung und ergänzt mit Blick in die 
Zukunft: „Wir sehen uns hier in der Verpflichtung, das 
Bauwerk weiter aufzuwerten und ihm wieder eine Bestim-
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Fahre wohin 
Du willst.

Am Wittl-Hammer 1
92345 Dietfurt 

Tel. 08464 / 64 28 030
www.radraum7.de

Egal ob Genussradler oder ambitionierter 
Freizeitsportler, egal ob auf der Straße oder 
im Gelände – im radraum7 findest du dein Bike. 

 Ingolstadt
 spart Energie.

  Gemeinsam. 

Jetzt!

GEMEINSAM ENERGIE SPAREN. JETZT!
www.sw-i.de/gemeinsam-sparen   #ichmachsaus
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mung zu geben. Großartig wäre es, die historische Brücke 
in den Altmühltal Panoramaweg einzubinden.“ Kreishei-
matpfleger Rieder zeigte sich freudig überrascht, als er 
von der hohen Auszeichnung erfuhr. „Ich bin höchst er-
freut, dass die Brücke auf diese Art und Weise gewürdigt 
wird als ein Baudenkmal der ganz besonderen Art.“ 

Fakten: 
Die „steinerne Brücke“ in Kinding wurde nach den Plänen 
des Eichstätter Hofbaumeisters Mauricio Pedetti 1777 fer-
tiggestellt. Das im Volksmund als „Römerbrücke“ bekann-
te Bauwerk ist eine etwa 90 Meter lange Gewölbebrücke 
mit sieben Bögen. Die 3,20 Meter breite Fahrbahn wird 
durch ca. 45 Zentimeter breite Brüstungen begrenzt. Zwi-
schen den Bögen sind Stützpfeiler vorhanden, die in fünf 
der sechs Zwischenachsen mit vorgesetzten, dreiecksför-
migen Strömungspfeilern versehen sind. Auf der Westsei-
te der Brücke wurde eine Ausbuchtung in die Brüstung 
eingearbeitet, in die eine Bildstocknische eingefügt wur-
de. 

Landrat Alexander Anetsberger, Kreisbaumeister Christian Süppel, und 
Kindings Bürgermeisterin Rita Böhm freuten sich sehr über den Baye-
rischen Denkmalpreis 2022 in Gold, den Dr. Thomas Gruber, Amtschef 
im Bayerischen Bauministerium, Dr. Susanne Fischer, Bayerisches Lan-
desamt für Denkmalpflege und Klaus-Jürgen Edelhäuser, Vorstandsmit-
glied der Bayerischen Ingenieurekammer-Bau für die „Römerbrücke in 
Kinding“ für die beispielhafte Sanierung überreichten. (Foto: Bayerische 
Ingenieurekammer-Bau) 

Dorferneuerung Enkering: Exkursionen der 
Teilnehmergemeinschaft Enkering Die 
Anfang September unternahm die Teilnehmergemein-
schaft (TG) Enkering gemeinsam mit dem Amt für Länd-
liche Entwicklung Oberbayern eine Exkursion nach Ellgau 
und Thierhaupten, um sich Beispiele verschiedener be-
reits realisierter Dorferneuerungsmaßnahmen anzusehen. 
In der Gemeinde Ellgau, Landkreis Augsburg, wurde die 
Gruppe von Bürgermeisterin Christine Gumpp begrüßt. 
Sie erläuterte die Geschichte, Konzepte und Projekte der 
durchgeführten Dorferneuerung. Bei einem Rundgang 
durch den Ort konnten die Enkeringer einen Eindruck von 
der Neugestaltung des Dorfplatzes und der Renaturie-
rung des dortigen Mühlbaches gewinnen. In Thierhaupten 
standen die Besichtigung des Schul- und Lehrgartens so-
wie weitere für die TG Enkering interessante Elemente der 
dortigen Dorferneuerung auf dem Programm. 
Um sich über die Gestaltungsmöglichkeiten von Pflaster-
steinen sowie die Beschaffenheit und Eigenschaften des 
Materials zu informieren, besuchte die TG Enkering ver-

schiedene Hersteller von Pflastersteinen – sowohl aus Na-
turstein als auch aus Beton. Die Gruppe besuchte Muster-
gärten und Praxisbeispiele in der Gegend von Neumarkt. 
Im Hans-Kuffer-Park in Berching war insbesondere die 
Ufergestaltung an der Sulz von Interesse. Weitere Stati-
onen waren Seubersdorf, Freihausen und Staufersbuch. 
Ein weiterer Bericht folgt.

Mitglieder der Teilnehmergemeinschaft (TG) der Dorferneuerung Enke-
ring und der TG Ellgau besichtigten mit Bürgermeisterin Rita Böhm und 
Agnes Dinkel, Amt für Ländliche Entwicklung Oberbayern die Gemein-
de Ellgau. In der Mitte, Ellgaus Bürgermeisterin Christine Gumpp.

Regionalbudget 2022:  
Attraktive Treffpunkte in Badanhausen
Schon lange war es ein Anliegen der Badanhauser, den 
Platz am Bach zu einem attraktiven Treffpunkt zu gestal-
ten, an dem sich Einheimische, Neubürger und Gäste un-
gezwungen treffen können. In diesem Sommer packten 
unter der Federführung des Vereins D´Bohauser, der Mit-
arbeiter des Bauhofes und Annette Weigl, Kämmerin der 
Gemeinde Kinding, alle mit an, um in der Ortsmitte von 
Badanhausen einen Sitzplatz zu errichten und den Zu-
gang zum Bach mit heimischen Jurasteinen zu gestalten. 
Zwei Waldsofas am Waldrand, nah zu den beiden Neu-
baugebieten, bieten weitere Möglichkeiten zum unge-
zwungenen Kennenlernen. Dass D´Bohauser die Gesel-
ligkeit mögen und auch schnell mal mit anpacken, zeigte 
sich bei der Feier zur öffentlichen Übergabe des Treff-
punktes. Bei herrlichem Herbstwetter kamen Ende Sep-
tember gut 100 Erwachsene und Kinder zusammen. Für 
das leibliche Wohl mit selbstgebackenen Kuchen und Ge-

Bürgermeisterin Rita Böhm und zahlreiche Helfer übergaben den neu 
gestalteten Treffpunkt in der Ortsmitte von Badanhausen im Rahmen 
einer Feier der Öffentlichkeit.
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tränken sorgte die Dorfgemeinschaft. Bürgermeisterin 
Böhm lobte das Engagement aller Beteiligten und verwies 
darauf, dass das Kleinprojekt im Förderprogramm Regio-
nalbudget 2022 mit 10.000 Euro durch das Amt für länd-
liche Entwicklung und die interkommunale Zusammenar-
beit der LimesGemeinden gefördert wurde. 

Naturkindergarten dankt Bauhof
„Immer wenn es gebrannt hat, wart ihr zur Stelle“, sagte 
die Leiterin des Naturkindergartens Christine Lindner. Sie 
dankte den Mitarbeitern des Bauhofes, Alfred Betz, Willi 
Strauß, Norbert Rackl und Manuel Biedermann für ihre 
Unterstützung, dass der Naturkindergarten Mitte Septem-
ber starten konnte. Bürgermeisterin Rita Böhm staunte 
über die besonders gelungenen Einrichtungsgegenstän-
de aus Holz, darunter die kleinen Garderobenbänke, ein 
Regal und die Sitzgruppen im Außenbereich. Schnell ha-
ben die Kinder die Baumstämme und Baumscheiben im 
Garten des Naturkindergartens zum Balancieren und 
Klettern für sich entdeckt. 

Die Kinder des Naturkindergartens freuen sich über die Einrichtungsge-
genstände aus Holz. Ein herzliches Dankeschön geht an die Mitarbeiter 
des Bauhofes. 

Aus der Gemeinde

Lorenz Hofmann aus Kirchanhausen  
verstorben
Am 8. September 2022 ist 
Herr Lorenz Hofmann aus 
Kirchanhausen im Alter von 
96 Jahren verstorben. Herr 
Hofmann war von Oktober 
1988 bis Juni 2015 Ge-
meindediener für Badan-
hausen und Kirchanhau-
sen. Er übte das Amt sehr 
gewissenhaft und zuverläs-
sig mehr als ein viertel 
Jahrhundert lang aus. Zu-
sätzlich zur Mesnertätigkeit 
kümmerte er sich zusam-

men mit seiner Frau um die Betreuung des Friedhofes und 
des Leichenhauses in Kirchanhausen. Wo immer es et-
was zu erledigen gab, stand der Verstorbene jederzeit mit 
Rat und Tat zur Verfügung. So war er auch mit seiner 
Sachkenntnis in Bauangelegenheiten federführend an der 
Sanierung der Kirchenmauer und des Friedhofes beteiligt. 
Der Markt Kinding dankt Herrn Lorenz Hofmann für seine 
vielfältigen Leistungen für die Allgemeinheit und wird ihm 
immer ein ehrendes Gedenken bewahren. Den Angehöri-
gen sprechen wir unser Mitgefühl aus. 

Veranstaltungen Oktober/November  
Markt Kinding
Samstag, 15. Oktober
Maibaumumlegen in Enkering. Ort: Rumburgstraße, En-
kering, 85125 Kinding
19:30 Uhr, Feuerwehrversammlung. Ort: Gasthof Zum 
Krebs, Marktplatz 1, 85125 Kinding

Samstag, 29. Oktober
19:30 Uhr, Wattturnier der DJK Enkering. Ort: Sportheim 
Enkering, Sollachestr. 24, 85125 Kinding

Sonntag, 6. November
Patroziniumsfest Ilbling. Ort: Kirche Hl. Briccius Ilbling, 
Ilbling, 85125 Kinding

Dienstag, 8. November
19:00 Uhr, Vortrag Diabetikerbund Bayern e.V. – Er-
nährung bei Diabetes. Ort: Pfarrheim Beilngries, Haupt-
straße 47, Kleiner Pfarrsaal

Samstag, 12. November
Helferessen der FFW Kinding. Ort: Feuerwehrhaus Kin-
ding, Am Kreisel 1
19:00 Uhr, Volkstrauertag. Ort: Pfarrkirche Mariä Geburt, 
An der Wehrkirche 6, 85125 Kinding

Sonntag, 13. November
Enkeringer Patroziniumsfest. Ort: Kirche Enkering, 
Hauptstraße 37, 85125 Kinding

Freitag, 18. November
Kathreintanz Gesangverein Haunstetten. Ort: Gasthaus 
„Zum Bayrischen“ Haunstetten

Samstag, 19. November
19:00 Uhr, Schafkopfabend des TCA Kinding. Ort: Tenni-
sanlage Kinding, Am Bahnhof

Donnerstag, 24. November
Adventskranzbinden OGV Kinding. Ort: Hotel Gasthof 
Krone, Marktplatz 14/16, 85125 Kinding

Samstag, 26. November
19:30 Uhr, Schafkopfrenna Galgendengler Enkering. 
Ort: Hotel-Gasthof „Zum Bräu“ ***, Rumburgstr. 1 a, 85125 
Kinding

Sonntag, 27. November
Jahresamt Kriegerverein Enkering. Ort: Kirche Enkering, 
Hauptstraße 37, 85125 Kinding
Jahresmesse Wehrschützen. Ort: Pfarrkirche Mariä Ge-
burt, An der Wehrkirche 6, 85125 Kinding
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SPARWOCHE 2022

Wir „schlachten“ dein Schwein                  
ohne es kaputt zu machen                            
von Donnerstag 27.10.2022                                    
bis Freitag 04.11.2022 *

Wir „schlachten“ dein Schwein                  
es kaputt zu machen                            

27.10.2022                                    

* Mittwoch Nachmittag ist die Hauptstelle in Beilngries geschlossen
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Haunstetter Senioren besuchen die Nach-
bargemeinde Titting
Die Haunstetter Senioren laden alle Senioren und Interes-
sierte aus der Gemeinde Kinding sowie dem Umland 
herzlich zu einer Informationsfahrt in die Nachbargemein-
de Titting am Donnerstag, den 20. Oktober 2022 ein. 
Auf dem Programm steht gleich zu Beginn um 13.10 Uhr 
eine Betriebsführung bei den Frankenschotterwerken in 
Petersbuch. Nach einer gemütlichen Kaffeerunde folgt 
eine Gemeinderundfahrt durch die Gemeinde Titting unter 
der Leitung von Bürgermeister Andreas Brigl. Eine Brot-
zeit in einer Gaststätte im Tittinger Gemeindebereich be-
schließt die Fahrt. Abfahrt für die Rundfahrt ist um 12.30 
Uhr in der Haunstetter Ortsmitte, um 12.40 Uhr in Kin-
ding bei der Bäckerei Strauß, um 12.45 Uhr in Enke-
ring bei der Brücke und um 12.55 Uhr in Erlingshofen 
in der Ortsmitte. Der Fahrpreis berechnet sich nach der 
Auslastung des Busses. Anmeldungen werden erbeten 
bis Dienstagabend, 18.10.2022 bei Xaver Wittmann unter 
der Telefonnummer: 08467 381.

Pflege der gemeindlichen Grünflächen in 
Haunstetten
Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen früh-
herbstlichen Temperaturen fand die letzte Aktion der 
Grünflächenpflege in Haunstetten am 04. Oktober für das 
Jahr 2022 statt. Am Friedhof in der Seestraße, in der Dorf-
mitte sowie entlang der Kirchenmauer wurden Blumen, 
Sträucher und Hecken zurückgeschnitten, Unkraut gejätet 
und Erde aufgehackt. Dank des Bauhofes Kinding wurden 
die Abfälle noch am selben Tag durch Alfred Betz ab-
transportiert. Als Dankeschön für alle Helferinnen gab es 
am Ende der Arbeitskation Kaffee und Kuchen. 
Insgesamt haben im Jahr 2022 fünfzehn verschiedene 
Helferinnen in knapp 34 Arbeitsstunden durch drei Akti-
onen, einmal im Frühjahr, im Sommer und nun im Herbst, 
das Ortsbild in Haunstetten deutlich aufgewertet. Vielen 
herzlichen Dank dafür. Das erarbeitete Geld soll der Dorf-
gemeinschaft zugutekommen. 
Text und Bild: Carola Sedlmeier 

„Kinder helfen Kindern“
Eine Schar von Kindern aus Haunstetten war auch in die-
sem Jahr Feuer und Flamme, als die Vorbereitungen für 
das Hopfenzupferfest anliefen. Während sich die „Groß-

en“ in der Landjugend um das Festzelt, Musikkapellen 
und Bewirtung und vieles mehr kümmern, organisierten 
die 11- bis 15-Jährigen für die kleinen Gäste die „Wurfbu-
de“. Diese ist bei den Jungen und Mädchen am Fest im-
mer sehr beliebt. Gegen ein geringes Startgeld dürfen sie 
sich beim Dosenwerfen versuchen. Für die zielsicheren 
Gewinner warten am Ende begehrte Preise. Die jungen 
Organisatoren der „Wurfbude“ macht die Sache viel Spaß. 
Einen Teil des dabei erlösten Geldes wollten die jungen 
Haunstetter in diesem Jahr für Kinder spenden, die es 
nicht so gut haben, wie sie. Von Ralf Petschl, stellvertre-
tender Vorsitzender der Nepalhilfe Beilngries e. V., er-
fuhren sie, dass der Verein den Neubau von Schulen in 
Nepal, in dem fernen Land am Himalaya, finanziert. Die 
Kinder wollen dieses Projekt und damit die Kinder in Ne-
pal ebenfalls unterstützen. Sie überreichten bei einem 
Ortstermin eine Spende von 350 Euro an Ralf Petschl von 
der Nepalhilfe Beilngries. Er nahm den großzügigen Be-
trag freudestrahlend und dankend von den Haunstetter 
Kindern entgegen und betonte, dass jeder Cent des 
Geldes bei den Kindern in Nepal ankommen werde. 

Die Haunstetter Jungen und Mädchen zwischen 11- und 15 Jahren 
spendeten aus dem Erlös der „Wurfbude“ beim Haunstetter Hopfenzup-
ferfest 350 Euro an die Nepalhilfe Beilngries e. V.. Ralf Petschl, stellver-
tretender Vorsitzender des Vereins, inmitten der Haunstetter Kinder, 
dankte ihnen für die großzügige Spende, der für den Bau von Schulen 
in Nepal verwendet werden soll. 

Kindergärten

Herbst – Zeit des Ankommens – der Einge-
wöhnung – und der Gruppenfindung
Bereits Anfang September startete das Kinderhaus ins 
neue Betreuungsjahr 2022/23. Aktuell wurden im Kin-
dergarten 30 Mädchen und Jungen neu aufgenommen 
und in der Krippe kommen 16 Kinder bis Dezember 2022 
gestaffelt hinzu.
Um den verbliebenen Kindern die Anfangsphase nach 
der langen Sommerpause zu erleichtern werden in den 
ersten Wochen Lieder, Fingerspiele und Geschichten aus 
dem vorherigen Kinderhausjahr wiederholt. Für die Kinder 
ist das eine Bestätigung, das kenne ich schon, das ist 
mir vertraut. 
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Die Kinder lauschen aufmerksam der Geschichte, die Frau Hackner den 
Kindern vorliest. 

Außerdem werden „Rituale“ gepflegt – sie sind der Anker 
im Kinderhaus-Alltag! Beim Morgentreff, beim Frühstück, 
in bestimmten Spielsituationen erleben die Kinder wieder-
kehrende Muster und Abläufe. Dadurch entstehen „Traditi-
onen“, die Gemeinschaft und Zusammengehörigkeit spür-
bar machen – „So machen wir das! So sind wir!“

Beim Morgenkreis in der Kinderkrippe begleitet Maria Göbel die Kinder 
beim Singen mit der Gitarre. 

Für die „Neulinge“ ist der Eintritt in den Kindergarten oder 
in die Krippe Arche Noah etwas ganz Besonderes. Er 
stellt den ersten größeren Einschnitt im Leben eines 
Kleinkindes dar. Zum ersten Mal verlässt es die Gebor-
genheit der Familie. Die meisten Kinder sind es nicht ge-
wöhnt, längere Zeit von ihren Eltern getrennt und bei frem-
den Personen zu sein. Manchen Kindern fällt die 
Eingewöhnung leicht, andere brauchen etwas länger. 
Auch viele Eltern müssen sich zunächst an das Loslas-
sen gewöhnen.

Elternbeiratswahl mit Vortrag zum Thema 
„Konflikte“ 
Die Leiterin des Kinderhauses Arche Noah begrüßte alle 
anwesenden Eltern ganz herzlich zum Elternabend. Die 
Zeit nach den großen Sommerferien ist alljährlich geprägt 
durch das Ankommen vieler Neulinge und die Gruppen-
findung, sagte Frau Kluy. Sie informierte, dass in den ver-

gangenen Wochen, der 
Themenschwerpunkt für 
die Kinder die Erntezeit war. 
Gemeinsam haben die Kin-
der ein Erntedankkreuz ge-
staltet (siehe eigener Arti-
kel). Frau Kluy bedankte 
sich nochmals bei allen El-
ternbeiräten des vorherigen 
Betreuungsjahres und 
wünschte sich weiterhin 
eine wohlwollende Zusam-
menarbeit auf Augenhöhe, 
die genauso reiche Früchte 
trägt, wie eben das Ernte-
dankkreuz. Nachdem für 
die Elternbeiratswahl Kan-
didatenvorschläge zusam-
mengetragen wurden, durf-
ten sich die Eltern 
verschiedene Wünsche für 
ihre Kinder im neuen Be-
treuungsjahr überlegen. Diese wurden auf Äpfel geschrie-
ben und am „Apfelbaum voller Wünsche“ aufgehängt. 
Den Kindern wurden viele gute Wünsche mit auf ihren 
Weg gegeben: „die Kinder sollen an ihren Aufgaben 
wachsen“, „Vertrauen fassen“, „geerdet sein“, „Freude ha-
ben“, „Freunde finden“. Freilich durften die Kinderhaus-
kinder zusammen mit den Erzieherinnen die Äpfel dieses 
Wunschbaumes im Nachhinein ernten. 
Christian Herrler, stellvertretender Bürgermeister, und 
Anna Kluy beglückwünschten die acht neuen Elternbei-
räte, nachdem diese die Wahl angenommen hatten (Foto 
folgt im nächsten Bürgermagazin). In das Gremium wur-
den folgende Eltern berufen: Melanie Kaunz (Elternbei-
ratsvorsitzende), Sebastian Gietl (Stellvertreter), Nilay As-
lan (Schriftführer), Evi Haas, Stefanie Pickl, Manuela Beyer, 
Elisabeth Rupp und Johanna Brandl. 
Im Anschluss an die Wahl referierte Frau Karin Eichinger 
zum Thema „Konflikte“. Sie ist Erzieherin, Kita-Leiterin und 
Referentin für eine beziehungs- und bedürfnisorientierte 
Pädagogik. Der adäquate und offene Umgang mit Kon-
flikten sind ein wesentlicher Bestandteil unseres Zusam-
menlebens, sagte die erfahrene Pädagogin. Doch wie kön-
nen Konflikte in der Kita und auch zu Hause zum Wohle 
aller Beteiligten gelöst werden. Wo und wann ist es sinnvoll 
Konflikte zu vermeiden? Wie gelingt Konfliktvermeidung im 
Alltag, auch und besonders in stressigen und herausfor-
dernden Situationen? Und was hat das mit unseren eige-
nen Erfahrungen als Eltern und Erzieher zu tun? Auf diese 
und weitere Fragen ging Frau Eichinger ein. Der kurzweilige 
und durchaus humorvolle Vortrag kam bei allen sehr gut 
an. Für ein harmonisches und stressfreies Zusammenleben 
hielt die Referentin jede Menge Tipps parat. 

Hast du heute schon Danke gesagt? 
„Hast du heute schon Danke gesagt für so viel´ schöne 
Sachen?“, so sangen die Kinderhauskinder. In der Woche 
vor dem Erntedankfest wurde ein Erntedankkreuz mit vie-
len verschiedenen Obst- und Gemüsesorten ausge-
schmückt. Krippen- und Kindergartenkinder durften ein 
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Obst oder Gemüse von zu 
Hause mitbringen und es in 
das Kreuz legen. Am Ende 
probierten sich alle durch 
die geernteten Gaben! Ern-
tedank soll schließlich nicht 
nur lehrreich sein, sondern 
auch schmecken. Für den 
Bau des Kreuzes ergeht ein 
herzliches Dankeschön an 
die beiden Kindergartenvä-
ter Andreas und Markus 
Werner von der Firma Wernerbuam, Unteremmendorf.

Spendenübergabe des Kinderbasarteams
Anfang April fand in Kinding ein Kinderbasar statt. Insge-
samt wurden 1.000,– E an das Kinderhaus Arche Noah 
durch das Basar-Team übergeben. Für die Kinderkrippe 
wurden, bereits im Juli, Stapelsteine angeschafft. (Wir be-
richteten davon.) Der Restbetrag kam den Kindergarten-
kindern zu Gute und wurde in ein neues Bauernhofset der 
Firma Ostheimer
investiert. Das Set beinhaltet mehrere Spielställe, Zäune, 
Tücher und eine Vielzahl an verschiedenen Figuren. Ost-
heimer ist eine deutsche Firma, die seit mehr als 80 Jah-
ren Holzspielsachen für Kinder herstellt. Die Kinder hatten 
bereits beim Auspacken sichtlich Freude an dem neuen 
hochwertigen und pädagogisch wertvollen Spielmaterial. 
Herzlicher Dank ergeht nochmals an das Basar-Team für 
die großzügige Spende! 

Oh, du tolle Knolle –  
zu Besuch bei Familie Bittlmayer
Herbstzeit ist Erntezeit. Erntedank ist ein willkommener 
Anlass, um den Kindern zu erklären, wo Lebensmittel ei-
gentlich herkommen und wie kostbar sie sind. Die Vor-
schulkinder des Kinderhauses haben sich mit den Erzie-
herinnen auf den Weg zum Kartoffelacker der Familie 
Bittlmayer nach Enkering gemacht. Dort angekommen, 
wurden sie herzlich von Kerstin Bittlmayer begrüßt. Am 
Acker werden neben Kartoffeln, Karotten und Kürbisse 
angebaut und später im eigenen Hofladen oder direkt am 
Acker verkauft. Frau Bittlmayer hatte bereits im Vorfeld für 
die Kinder einige Kartoffeln mit dem Spaten ausgesto-
chen. Für den Einsatz des Kartoffelroders war es leider zu 
nass. Neugierig begutachtet wurde er aber trotzdem von 

den Kindern. Viele wussten bereits einiges über die Kar-
toffel. Ganz eifrig waren alle beim Sammeln der Knollen 
dabei. Sogar ein paar Kartoffelkönige, ganz besonders 
große Knollen, wurden von den Kindern entdeckt. Am 
Ende durfte jedes Kind eine Kartoffel und auch noch eine 
Karotte mit nach Hause nehmen. Wir bedanken uns recht 
herzliche für den netten und erfahrungsreichen Besuch 
bei Familie Bittlmayer. 

Herbstspaß mit Kürbissen
Im Herbst macht es besondere Freude bei einem Spazier-
gang über die Gartenzäune zu schauen und zu sehen, 
was alles gewachsen ist. Aus manchem Gemüsebeet 
leuchten nun gelborange Kürbiskugeln. Auch an den 
Straßenrändern werden Kürbisse in unterschiedlichen 
Farben, Größen und Sorten zum Kauf angeboten. Aber 
wie fühlen sie sich an, wie riechen sie, wie sieht die Frucht 
von innen aus und kann man etwas daraus zubereiten?
Diesen Fragen sind wir in der Krippe in den Herbstwo-
chen auf den Grund gegangen.
Während des Kürbisprojekts wurde den Kleinen ermög-
licht, das interessante Fruchtgemüse mit allen Sinnen zu 
erleben und besser kennen zu lernen. 

In einer Sensorikwanne 
legten wir verschiedenste 
Kürbisse. Die Kleinkinder 
konnten sie in die Hand 
nehmen und in ihr tägliches 
Spiel miteinbeziehen. Kür-
bisse wurden auf Fahrzeug-
Anhängern aufgeladen, 
zum Kochen im Rollenspiel 
benutzt, in Tücher einge-
wickelt, in Taschen gepackt 
oder aneinandergereiht aufgestellt. Dabei lernten sie 
Oberfläche, Größe und Gewicht der unterschiedlichen 
Kürbisse kennen.
Auch das Kochen einer Kürbissuppe machte den Kin-
dern sehr viel Spaß. Ihnen gefällt es nämlich, dieselben 
Arbeiten wie die Erwachsenen zu machen oder dabei hel-
fen zu können. 

Zunächst öffneten wir einen leuchtend orangen Hokkaido-
kürbis. Mit den Händen spürten die Krippenkinder die 
nassen, schlabberigen Fruchtfasen, die einfach durch 
ihre Finger hindurch flutschten. Nach und nach wurden 
alle Kerne aus dem dicken Kürbisbauch herausgeholt und 
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anschließend das Gemüse 
in kleine Stücke geschnit-
ten. 
Mhm, wie köstlich das Ge-
müse bald aus dem Koch-
topf duftete. Es dauerte 
nicht lange bis die Suppe 
fertig war. Am schön ge-
deckten Tisch verspeisten 
die Jüngsten die gemein-
sam zubereitete Kürbissup-
pe mit großem Appetit und Genuss. So manches Schüs-
selchen musste mehrmals befüllt werden, so lecker 
mundete die Suppe. Die Kochaktion förderte den Zusam-
menhalt der Gruppe und machte Lust auf weitere interes-
sante Kürbiserlebnisse in den nächsten Wochen.

Erntezeit im Naturkindergarten
Ende September machten sich die Kinder des Naturkin-
dergartens, die Betreuerinnen und ein paar Mamas auf 
die Wanderung entlang des Radweges von Kinding nach 
Enkering. Ziel unserer Wanderung war der Kartoffel- und 
Gemüseacker der Familie Bittlmayer. Unterbrochen wurde 
unser Weg immer wieder von Entdeckungen, aber auch 
von kleinen Pausen zum Spielen, Singen und Picknicken. 
Gut gestärkt war dann das letzte Stück des Weges ein 
Kinderspiel für uns. Am Acker angekommen wurden wir 
schon von Frau Bittlmayer erwartet und so konnten wir vol-
ler Tatendrang mit der Gemüseernte beginnen. Wir ern-
teten viele Kartoffeln, Zwiebeln, Karotten, Zucchini und 
einen Kürbis. Unter unsere geernteten Kartoffeln hatte 
sich dann doch glatt der Kartoffelkönig und die Kartoffel-
königin geschlichen. Diese zwei besonders großen Kar-
toffeln waren die Hauptfiguren des Märchens „Der Kartof-
felkönig“, welches die Kinder am Rande des Kartoffelackers 
hören durften. Zum Abschluss unseres Besuches durfte 
jedes Kind noch eine Rübe ziehen, diese mit nach Hause 
nehmen und dort einen Rübengeist gestalten. Für diesen 
spannenden und erlebnisreichen Tag auf dem Gemüsea-
cker ein herzliches DANKESCHÖN an Familie Bittlmayer.

Auf dem Gemüseacker der Familie Bittlmayer

Natürlich wollten wir das Gemüse nicht nur ernten, son-
dern auch verarbeiten. Deshalb bereiteten wir wenige 
Tage später eine leckere Gemüsesuppe aus den Zutaten 
zu. Voller Eifer wurde das Gemüse gewaschen und ge-
schnipselt und anschließend am Feuer in einem großen 

Topf gekocht. Die anschließende gemeinsame Verkösti-
gung war selbstverständlich und es hat allen gut ge-
schmeckt.

Die Gemüsesuppe brodelt über dem offenen Feuer. Der Duft macht Ap-
petit!

Dieses Projekt rund um die Gemüseernte war eine wert-
volle Erfahrung für die Kinder, mit allen Sinnen wurde Ge-
müse erlebt und Achtung für die Natur vermittelt. Neben-
bei hat das Ganze auch noch Spaß gemacht.

Gemeinsam schmeckt es am besten. Die Kinder genießen die selbst 
gemachte Gemüsesuppe.

Schule

Endlich Schulkind! –  
Erster Schultag 2022/23
Etwas aufgeregt, aber doch neugierig auf das Kommen-
de, sind 27 Mädchen und Buben in Kinding am Dienstag, 
den 13.09.2022, in einen neuen Lebensabschnitt gestar-
tet. 
Begleitet von ihren Eltern und Großeltern und mit gut ge-
füllten Schultüten im Arm wurden sie von der Schulleiterin 
Anita Plankl und der Klassenlehrerin Renate Graf in der 
Aula empfangen. Die Rektorin begrüßte die Schulanfän-
ger und verglich die Besonderheit des ersten Schultages 
mit einem Geburtstag. Sie wünschte den Kindern alles 
Gute für den Schulstart und die weitere schulische Ent-
wicklung. Dann waren die bereits schulerfahrenen Zweit- 
und Drittklässler an der Reihe, um die Neuankömmlinge 
fröhlich auf das Schulleben einzustimmen. Die Schüler 
der 3. Klassen trugen Gedichte vor, erfreuten mit Liedern 
wie etwa „Alle Kinder lernen lesen“ und die 2. Klasse 
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führte einen lustig-beschwingten Tanz auf. Pfarrer Andre-
as Hanke hieß die Erstklässler mit ihren Eltern ebenso 
herzlich willkommen. „Du bist nicht allein“, versicherte der 
Pfarrer, „deine Eltern und der liebe Gott sind bei dir und 
beschützen dich. Darauf kannst du vertrauen.“ Schließlich 
spendete der Geistliche den neuen Schülern noch den 
Segen Gottes.
Zusammen mit der Lehrerin ging es nun ins Klassenzim-
mer zur ersten Schulstunde. Dort warteten schon Leo und 
Ele, zwei Tierfiguren aus der Fibel, die auch endlich in die 
Schule kommen wollten.

Das neue Schuljahr 2022/23 hat begonnen
An der Grundschule Kinding werden 106 Kinder in fünf 
Klassen unterrichtet:
Klasse 1	  27 Kinder		 Renate Graf
Klasse 2	 19 Kinder	 Jutta Gößl
Klasse 3a	 18 Kinder		 Tina Kleeflügel
Klasse 3b	 17 Kinder		 Anita Plankl
Klasse 4	 25 Kinder	 Stephanie Meyer
Als zusätzliche Lehrkräfte sind Frau Lisa Kaminski und Jo-
hanna Frank (LAA) an der Schule. 
Den katholischen Religionsunterricht erteilt Pfarrer Andreas 
Hanke. 
Werken/ Gestalten wird von Stephanie Vieracker unterrichtet.
Die Mittagsbetreuung hat am 13. September mit 39 Kin-
dern ihren Dienst wieder aufgenommen. 

Gesundes Pausenbrot für die Schulkinder
Nach der ersten Schulwoche besuchte Kindings Bürger-
meisterin Rita Böhm die Schülerinnen und Schüler der er-
sten Klasse an der Grundschule Kinding und überraschte 
sie mit einer „gesunden Brotzeit“ für die Pause. Bei ihrem 
Besuch sprach Böhm mit den Grundschülern über die ge-
sunde Ernährung und stellte schnell fest, dass die Kinder 
sehr gut wissen, was gesunde Lebensmittel sind. Eifrig 
zählten sie die verschiedenen Obst- und Gemüsesorten 
auf, die ihnen gut schmecken. Dazu gehörten Äpfel und 
Karotten, Kirschen und Erdbeeren, Tomaten und Wein-
trauben. Böhm erklärte, dass auch Käse und Vollkornbrot 
zu einem gesunden Frühstück zählen, da es viele wert-
volle Mineralstoffe enthält. Ein nahrhaftes Pausenfrühstück 
steigert die Konzentration und trägt dazu bei, dass es 

dem Körper gut geht. Den Kindern war auch bewusst, 
dass Süßigkeiten nicht zu einer gesunden Ernährung ge-
hören. Böhm überreichte jedem Kind eine praktische 
Brotzeitbox, die mit frischen Tomaten, Weintrauben und 
Gurken sowie einem Vollkornbrot mit Butter und Käse ge-
füllt war. „Das war richtig lecker“, sagte eine junge Schüle-
rin am Ende der Pause, die sich dem Besuch der Bürger-
meisterin anschloss. Auf einer beigefügten Info-Karte 
finden Eltern weitere Anregungen für einen leckeren, ge-
sunden Pausensnack, mit der die Brotzeitbox nun jeden 
Tag gefüllt werden kann. Die Wiederverwendung der Box 
vermeidet auch unnötigen Abfall und Plastikmüll, betonte 
Böhm. Die Klassenleiterin Renate Graf dankte der Bürger-
meisterin für ihren Besuch und dem Elternbeirat für die 
Vorbereitung des leckeren Frühstücks. Bürgermeisterin 
Böhm ist die gemeinsame Aktion „Gesundes Pausenbrot 
für Schulkinder“ der zwölf Altmühl-Jura Gemeinden ein 
großes Anliegen, um das Interesse an einer gesunden Er-
nährung bei Kindern zu wecken.

Schüler bauen Nisthilfen für Insekten 
Vor den Sommerferien erhielten die damaligen Schüle-
rinnen und Schüler der 3. Jahrgangsstufe der Grundschu-
le Kinding einen 30 Zentimeter langen und 10 Zentimeter 
breiten Holzblock aus Buche. Das Holz, das aus dem 
Wald der Gemeinde Kinding stammt, hatte der ehemalige 
Förster Andreas Jakob für die Jungen und Mädchen zu-
schneiden lassen, um ihnen die Möglichkeit zu geben, 
eigene Nisthilfen für Insekten zu bauen. Wie sich zum 
Schuljahresbeginn herausstellte, waren die Schülerinnen 
und Schüler in den Ferien sehr fleißig. Mit Hilfe von Eltern, 
Großeltern und Geschwistern sowie ausgerüstet mit einer 
Anleitung haben sie Löcher in das Holz gebohrt, damit 
dort Insekten einen Brutplatz oder einen Platz zum Über-
wintern finden. Stolz präsentierten die Kinder ihre Nisthilfe 
nach den Ferien jeweils anhand eines Fotos in der Schule. 
Alle Nisthilfen wurden liebevoll mit viel Kreativität erstellt 
und bewusst an geeigneten Standorten aufgestellt oder 
aufgehängt, wie sie freudestrahlend erzählten. Seitdem 
beobachten die jungen Forscherinnen und Forscher die 
Nisthilfe regelmäßig. Einige haben schon die ersten Be-
wohner gesichtet. Aus den Berichten wurde auch deut-
lich, dass sie mit dem Bau der eigenen Nisthilfe viel über 
Insekten und ihre Bedeutung für unsere Umwelt erfahren 
haben. Ganz eindeutig war aber auch zu sehen, dass ih-
nen der Bau der Nisthilfe viel Spaß gemacht hat. Vielen 
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Dank an Schulleiterin Anita Plankl, Klassenlehrerin Ste-
phanie Meyer sowie den ehemaligen Förster Andreas Ja-
kob, die dieses Projekt unterstützt haben. 

Stolz präsentierten die Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse die Nist-
hilfe, die sie in den Sommerferien mit Unterstützung der Eltern, Großel-
tern und Geschwister erstellt haben. 

Kirche

Erntedankaltar in der Kindinger Wehrkirche 
Einen wunderschönen Erntedankaltar können die Kindin-
ger Kirchgänger derzeit in ihrer Wehrkirche bewundern. 
Errichtet wurde der Altarschmuck vom örtlichen Garten-
bauverein.
(Text und Bild: Georg Brandstetter)

Erntedank in St. Ottmar
Am 1.Oktober feierte die christliche Gemeinde in Enkering 
das Erntedankfest. Der Höhepunkt des Gottesdienstes 
waren das Danklied, welches von zahlreichen Kindern vor 
dem Altar gesungen wurde, sowie die ansprechenden 
Texte, welche die Kinder mit dem Familiengottesdienst-

Team vorbereitet hatten. Für die musikalische Begleitung 
sorgten rhythmische Lieder, die von einer Vorgängergrup-
pe gesungen wurden. Ein großes Lob gilt dem Obst und 
Gartenbauverein, welcher den Erntedank Altar dieses 
Jahr wieder sehr schön gestaltet hat und Herrn Pfarrer 
Hanke für die würdevolle Gestaltung der Messe. Ein herz-
liches Vergelt' s Gott an alle Vorsänger und dem Orga-
nisten für die wunderschöne Begleitung der Lieder und an 
das Familiengottesdienst-Team, welches den Gottes-
dienst so schön vorbereitet hat. (Text und Bild: David 
Heinz)

Erntedankaltar in der Kirche St. Erhard, 
Haunstetten
Die Pfarrei Haunstetten feierte das Erntedankfest mit 
einem von der Landjugend reich geschmückten Ernte-
dankaltar und drückte damit ihren Dank für die gute Ernte 
aus. Zu den Dankgaben gehörte auch der in Haunstetten 
angebaute Hopfen. (Text und Bild: Sabine Lund) 

Jehovas Zeugen laden zu folgenden öffentli-
chen Vorträgen ein:
Samstag 15. Oktober 2022 15:00 Uhr
Besondere Zusammenkunft über Video – Stream 

Sonntag 23. Oktober 2022
Thema: Unseren Weg mit Gott gehen 

Sonntag 30. Oktober 2022
Thema: Liebe – das Kennzeichen wahrer Christen
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Sonntag 6. November 2022
Thema: Woran erkennt man wahre Christen?

Sonntag 13. November 2022
Thema: Warum sich von der Bibel leiten lassen?
Die Vorträge finden jeweils um 9.30 Uhr im Königreichs-
saal in Beilngries, Drosselstr. 8 statt. 
Jeden Freitag um 19 Uhr finden im Königreichssaal eben-
falls Ansprachen mit biblischen Themen statt, sowie eine 
Betrachtung des Buches „Glücklich – für immer“.
Mehr Info´s zum Video Stream – unter 08461/705065

Vereinsleben

Neuwahlen beim OGV Haunstetten
Die Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbau-
vereins Haunstetten stand ganz im Zeichen der Neu-
wahlen. Zu Beginn der gut besuchten Versammlung 
blickte die Vorsitzende Elisabeth Lindner gemeinsam mit 
ihrer Stellvertreterin Martina Gmelch auf das vergangene 
Jahr zurück. Das Jahr 2021, das stark von den Corona-
Einschränkungen geprägt war, endete mit der Weih-
nachtsfenster-Aktion. Auch wenn diese Aktion als „stille 
Fenster“ durchgeführt wurde, so war bei der Gestaltung 
jedes Fensters zu spüren, dass alle mit Begeisterung da-
bei waren, so die Vorsitzende. Ende Februar fand unter 
der fachkundigen Anleitung von Kreisfachberaterin Anne 
Fröhlich ein Obstbaumschnittkurs an der Streuobstwiese 
im „Tannengrund“ statt, bei der die Teilnehmer wertvolle 
Anregungen für die Obstbaumpflege in ihren eigenen 
Gärten und in den Fluren erhielten. Zu Palmsonntag ban-
den die Kinder die traditionellen Palmbuschen. Beson-
ders gut wurde die Bastelaktion zum Muttertag angenom-
men, bei der 26 Kinder ein Windspiel aus Tontöpfen 
gestalteten, um die Mütter zu überraschen. Der Verein 
beteiligte sich im Juli am Festzug beim Jubiläum des Krie-
gervereins Enkering mit einer Fußgruppe und unterstützte 
mit einem Kuchenbüffet bei der Einweihung der Firma ID 
Lindner in Haunstetten. Die Entlohnung für die Pflege der 
öffentlichen Anlagen in Haunstetten spendete der Verein 
für die Anschaffung eines Defibrillators, der in der Haun-
stetter Ortsmitte angebracht wird. Weitere Spenden gin-
gen von der Raiffeisenbank Beilngries, der Sparkasse 
Beilngries und Monika Lindner ein. Für die Kosten des 
Unterhalts und der Wartung haben sich Vereine und Pri-
vatpersonen mit weiteren Spenden beteiligt. Die Vorsit-
zende dankte allen Spendern für das große Engagement.

Bürgermeisterin Rita Böhm dankte der scheidenden Vorsitzenden Elisa-
beth Lindner für ihr langjähriges Engagement als Vorsitzende des OGV 
Haunstetten und wünschte der neuen Vorsitzenden Martina Gmelch mit 
ihrer Stellvertreterin Elisabeth Zaigler eine gute Zusammenarbeit. 

Elisabeth Lindner erklärte, dass sie nicht mehr für das Amt 
als Vorsitzende kandidiere. Sie leitete mit großem Engage-
ment seit dem Jahr 2016 den Verein. Maria Wittl, Xaver 
Mayer und Alfred Betz standen nach zwölfjähriger Tätig-
keit in der Vorstandschaft ebenfalls nicht mehr für ein Amt 
zur Verfügung. Elisabeth Lindner dankte den drei aktiven 
Mitgliedern für ihr großes Engagement, für die schönen 
Kinderaktionen, die tatkräftige Unterstützung beim Obst-
baumschnitt und das wertvolle Fachwissen zur Garten-
pflege. Kindings Bürgermeisterin Rita Böhm, die als Wahl-
leiterin fungierte, dankte den scheidenden 
Vorstandsmitgliedern ebenfalls für ihr großes ehrenamt-
liches Engagement. Die Vorstandschaft hatte sich bereits 
im Vorfeld erfolgreich um Kandidaten für die Ämter be-
müht. Als neue Vorsitzende wurde Martina Gmelch ein-
stimmig gewählt. Sie bringt nicht nur Leidenschaft für Flo-
ristik und Gartenkultur mit, sondern auch Erfahrung als 
stellvertretende Vorsitzende des Vereins. Ihre neue Stell-
vertreterin ist Elisabeth Zaigler. Zur Schriftführerin wurde 
erneut Helga Huber gewählt. Auch Josef Kraus bleibt wei-
terhin der Kassier des Vereins. Als neue Kassenprüfer 
wurden Daniela Meyer und Gabriela Neumeyer gewählt. 
Die neuen Beisitzer sind Anja Geyer, Christine Lindner, 
Manuela Schefbauer, Michaela Dexl, Maria Betz, Lucia 
Betz und Petra Schubert. Böhm dankte allen, die ein Eh-
renamt übernommen haben und hofft, dass der Verein 
weiterhin so aktiv ist, wie er in den vergangenen Jahren 
war. Für ihre 25-jährige Mitgliedschaft erhielten Karin 
Scholze, Alfred Karch, Rudolf Kreipp, Erhard Kreipp, Her-
bert Kluy und Josef Schefbauer die Ehrennadel in Silber. 
Ein interessanter und unterhaltsamer Vortrag von Kräuter-
pädagogin Margot Löffler aus Spalt über die heilende Wir-
kung von Senf, dem natürlichen und gesunden Scharfma-
cher, rundete den Abend ab. (Text und Bild: Sabine Lund) 

In der Vorstandschaft des OGV Haunstetten löste Martina Gmelch (vor-
dere Reihe, 3. von links) Elisabeth Lindner als Vorsitzende ab, die nicht 
mehr kandidierte. Neue Stellvertreterin ist Elisabeth Zaigler (vordere Rei-
he, 2. von links). Kindings Bürgermeisterin Rita Böhm (rechts) freute sich 
über die vielen neuen sowie die erfahrenen Mitglieder in der Vorstand-
schaft.

Herbstbastelaktion des OGV Haunstetten
Am 3. Oktober trafen sich viele „Haunstettener Fexer“, um 
zusammen mit Elisabeth Lindner und Maria Wittl Eulen zu 
basteln. Zuerst lauschten sie der Geschichte der „kleinen 
Heule Eule“ und stellten unter Beweis, dass auch sie so 
schön laut heulen können. Dann ging es ans Gestalten 
ihrer eigenen Eule. Zuerst wurde der Körper aus Softton 
geformt und anschließend mit kleinen Mosaiksteinchen 
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verziert. Zum Schluss galt 
es noch einen passenden 
Ast auszuwählen, auf dem 
sich ihr Waldtier setzen 
durfte. Mancher der Bastler 
griff dabei gerne selbst zur 
Säge, um ihn auf die rich-
tige Länge zu kürzen. Für 
alle Künstler gab es am 
Ende zur Stärkung Kuchen 
und Muffins. Die Eulen sind 
im Ausstellungsraum 
„Waaghäusl“ in der Orts-
mitte bis zu den Herbstferien zu besichtigen. (Text und 
Bild: Maria Wittl)

9. Kabarettabend der Wehrschützen Kinding 
mit dem Kabarettisten Django Asül ein voller 
Erfolg.
Einen unterhaltsamen und 
amüsanten Abend erlebten 
die Besucher des 9. Kaba-
rettabend der Wehrschüt-
zen Kinding mit dem Kaba-
rettisten Django Asül.
Django Asül, der „Bot-
schafter Niederbayerns“, 
adoptiert von „niederbaye-
rischen Aborigines“, hinter-
fragt in seinem aktuellen 
Programm „Offenes Visier“ 
so ziemlich alles. Eines sei-
ner Ziele: „Mein Publikum 
muss immer g’scheiter 
sein, wenn’s rausgeht – das Gegenteil vom Kindinger Ge-
meinderat“. Solche Sätze kommen an.
Der inzwischen 50-jährige Django aus dem niederbaye-
rischen Hengersberg muss sich nur zwei Stunden auf 
eine Bühne stellen und drauflos dampfplaudern, während 
er am Stehtisch zwei Weißbier konsumiert und dadurch 
die Glaubwürdigkeit seiner tiefenentspannten Grundhal-
tung erhöht. Weltanschaulicher Mittelpunkt bildet der 
Marktplatz seiner Heimatgemeinde Hengersberg und die 
dort existierenden Cafés. Wie eh und je regiert in Hen-
gersberg an bis zu sechs Wochentagen der 10.30 Uhr-
Stammtisch, zu dem man keinesfalls zu spät erscheinen 

darf, will man nicht zum Kommentar-Opfer eines gewissen 
Hans werden. Der ist eine Art Philosoph des schlichten 
Gedankenguts und zugleich ein Weiser vor dem Herrn.
Sozialisiert wurde er offenbar aber nicht nur im Hengers-
berger Biotop, sondern auch von Fernseh-Klassikern wie 
„Was bin ich?“, einem TV-Format aus der Kindheit, dem er 
heute analytisch bescheinigt, es sei bei der Raterunde im 
Grunde um „die Angst der Deutschen vor dem Fremden 
gegangen“. Und weil der Mann mit dem prägenden Vor-
namen sich auch im Western bestens auskennt, spannt er 
den Bogen von „Für eine Handvoll Dollar“ mühelos zu Ma-
rianne Koch, die all die Film-Schießereien an der Seite 
Clint Eastwoods ja nur überlebt habe, „weil sie gleich da-
rauf wieder bei ‚Was bin ich?‘ ran musste“. Django Asül 
muss als Bua nicht nur der „Kotzbrocken“ gewesen sein, 
als den er sich rückblickend heute outet, sondern auch 
ein blitzgescheiter, bildungshungriger junger Mann: Er 
weiß als Mitglied des „Paul-Breitner-Fanclubs“ sogar von 
fußballerischen Katastrophen, die vor seiner Geburt la-
gen, und kramt ein 1:2 der Nationalmannschaft gegen 
Ägypten von 1958 aus der Mottenkiste. Mit solchen ge-
schichtsfesten Themen holt er sein Publikum gleichsam 
immer wieder an den Stammtisch zurück, auch wenn er 
sich eben noch über Themen wie gesellschaftliche Soli-
darität, Demenzbekämpfung oder Karl May ausgelassen 
hat, mit Kommentaren wie „Ein Ossi, der Western schreibt 
– finde den Fehler!“. Er beschäftigte sich auch mit der fun-
damentalen Frage, warum man in Malta Chinesen treffe, 
die Griechen seien. Dies sei wohl entstanden aus dem 
Krieg bei Syphilis gegen die Gonnorrhöer. Asül erzählte 
auch aus seiner Zeit als Immobilienmakler von den Woh-
nungssuchenden „im mittleren Segment“. Das sei bei Ös-
terreichern nicht schwer „denn die suchen ja traditionell 
den Anschluss an Deutschland“, witzelte er. In diesem 
Zusammenhang fragte er auch, was eine WG von einer 
Familie unterscheide. „Eine WG ist ein freiwilliger Zusam-
menschluss im Gegensatz zur Familie“, lautete Asüls 
Kommentar.
(Text und Bild: Georg Brandstetter)

Wandertag des OGV Unteremmendorf
Ein fester Bestandteil ist der Wandertag des Gartenbau-
vereins Unteremmendorf. Das Ziel in diesem Jahr war das 
Holzfigurenfeld Kerntal in Badanhausen.
Beim Rundweg wurden die vielen Kunstwerke aus Holz 
bestaunt. Anschließend kehrte die Wandergruppe beim 
Gasthaus Hiemer in Pfraundorf ein.
(Text und Bild: Sandra Biedermann/OGV Unteremmen-
dorf)

Der Kabarettist Django Asül unter-
hielt die Besucher prächtig beim 
Kindinger Kabarettabend
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Verschiedenes

Vortragsreihe „Leben am Limes“ 2022
Die LimesGemeinden und das Rö-
mer und Bajuwaren Museum Burg 
Kipfenberg konnten auch in diesem 
Jahr wieder interessante Referenten für die gemeinsam 
veranstaltete Vortragsreihe „Leben am Limes“ gewinnen. 
Zu den Vorträgen an verschiedenen Orten sowie zur Son-
derausstellung im Römer und Bajuwaren Museum Burg 
Kipfenberg laden wir Sie ganz herzlich ein. 
Anmeldungen zu den Vorträgen im Römer und Bajuwaren 
Museum: 08465/905707 
Alle anderen Vorträge: 08467-8401-0 oder per mail an ge-
meinde@kinding.de
Dienstag, 25. Okt. 2022, 18:30 Uhr
Der Donaulimes ist UNESCO-Welterbe: Von Bad Gög-
ging in Niederbayern bis Iža in der Slowakei. Referent: 
Dr. Markus Gschwind. Ort: Ignaz-Günther-Grund- und 
Mittelschule Altmannstein
Dienstag, 8. Nov. 2022, 18.30 Uhr
Beim Jupiter Dolichenus! Römische Götterwelt am  
Limes. Referent: Dr. Karl Heinz Rieder. Ort: Römer und 
Bajuwaren Museum Kipfenberg
Donnerstag, 17. Nov. 2022, 18.30 Uhr
Leben an der Grenze: der Alltag in einem Kastell- 
Vicus am Raetischen Limes. Ort: Gasthof Bösl – Zur 
Post, Titting
Dienstag, 8. Nov. 2022 – 19. März 2023
Sonderausstellung „Steinerne Denkmäler der Römer 
und ihr mittelalterliches Erbe“. Geöffnet: sonn- und fei-
ertags von 10:00-16:00 Uhr

Heimatgeschichtlicher Vortrag zum Bauern-
krieg im Hochstift Eichstätt
Am Mittwoch, den 19. Oktober 2022 lädt die Stadt Gre-
ding in Zusammenarbeit mit der „Initiative 1525“ zu einem 
heimatgeschichtlichen Vortrag ein, der den Bauernauf-
stand anno 1525 im Hochstift Eichstätt thematisiert. Refe-
rent ist der Historiker Dr. Josef Seger, die Veranstaltung 
findet im Gredoniaheim (Am Hallenbad 2) statt und begin-
nt um 19.00 Uhr.
Der Vortrag ist kostenlos, um eine Platzreservierung bei 
der Stadt Greding, Kulturamt, Frau Bettina Kempf (Tel.: 
08463/904-60; E-Mail: museum@greding.de) wird jedoch 
herzlich gebeten.

SkF Schwangerschaftsberatung: NEU
Online-Video-Infoabende für (werdende) Eltern
Nächste Termine: Mittwoch, 23.11.2022 um 19 Uhr  
Mittwoch, 25.01.2023 um 19 Uhr 
THEMEN: Mutterschutz, Elternzeit, Elterngeld, finan-
zielle Hilfen
Die Katholische Beratungsstelle für Schwangerschaftsfra-
gen des Sozialdienstes kath. Frauen e. V. Ingolstadt baut 
seit einiger Zeit ihre Beratungsmöglichkeiten aus. Sie bie-
tet regelmäßig Online-Video-Infoabende für (werdende) 

Eltern im ganzen Raum Ingolstadt, Eichstätt, Pfaffenhofen, 
Neuburg/Schrobenhausen an. Sie ergänzt damit die Mög-
lichkeiten persönlicher und telefonischer Beratung in un-
serer Geschäftsstelle Schrannenstr. 1a sowie den beiden 
Außenstellen Pfitznerstr. 19 a und Oberer Taubentalweg 
65 in Ingolstadt. In Eichstätt beraten wir in unserer Außen-
stelle am Kardinal-Preysing-Platz 3. 
Die Video-Infoabende finden regelmäßig alle 6-8 Wochen 
statt. Aktuelle Termine sind auf der Homepage des SkF 
unter: www.skf-ingolstadt.de regelmäßig eingestellt, oder 
können telefonisch/per Mail erfragt werden. Interessierte 
melden sich in der SkF Schwangerschaftsberatung telefo-
nisch oder per Mail an. Sie erhalten dann einen Link, unter 
dem sie sich zum Termin am Infoabend einloggen kön-
nen. Anmeldung unter: Tel.: 0841 – 9375560 oder per 
Mail: schwangerenberatung@skf-ingolstadt.de
Ratsuchende können alternativ auch einen Termin für eine 
Einzelberatung per Video, telefonisch oder persönlich ver-
einbaren. Dann erhalten sie eine ganz individuelle Bera-
tung zu allen ihren Fragen und Themen, die sie in der 
Schwangerschaft, oder nach der Geburt – beschäftigen. 
Im besonders geschützten Onlineportal von Caritas/ SkF 
ist die Kontaktaufnahme per Mail möglich. Online-Regis-
trierung und direkter Zugang zur Beratungsstelle: https://
t1p.de/meine-ksb-in oder mit App QR Code Scanner.

Privatanzeigen

Lagerhallen von 70 bis 100 qm in Seubersdorf und Pars-
berg zu vermieten. Tel. 09497/94120

Wenn jemand Honig und Wachs verkaufen möchte, bit-
te unter Tel. 0171/4824139 melden.

Kaufmann für Büromanagement 
in der Hausverwaltung (m/w/d) 
in Voll- oder Teilzeit / Arbeitsplatz in Beilngries

Ihre Aufgaben:

- Sie erledigen eigenverantwortlich alle kaufmännischen Verwaltungs-
aufgaben und den Schriftverkehr

- Sie pflegen den Kontakt zu Eigentümern sowie Mietern und arbeiten
eng mit unserem Hausmeisterteam und externen Dienstleistern
zusammen

- Sie unterstützen in der Vorbereitung von Eigentümerversammlungen

Detaillierte Info`s finden Sie auf unserer Homepage:

www.raiba-beilngries.de/wir-fuer-sie/karriere

Ihre Ansprechpartner:
Thomas Geiser
Telefon: 08461 64020
info@raiba-beilngries.de

Wir suchen für die zukünftige

Raiffeisenbank Altmühl-Jura eG
zum nächstmöglichen Zeitpunkt:
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� l� n Sie 
uns � tzt!

   modehaus_goetz

  Goetz.Modehaus Götz.modehaus | Hauptstraße 30 | Dietfurt

TRENDS 2022

HALLO
HERBST!

NEU
06 | NOVEMBER

bis 17 Uhr

SHOPPING
SONNTAG
IN DIETFURTEntdecken Sie jetzt die neuen 

Herbst-/Wintertrends 2022 
in unseren Häusern  
in Dietfurt, Kelheim und Beilngries.

Öffnungszeiten:
Mo-Do: 9-18 Uhr/ Fr: 9-19 Uhr

Sa: 9-17 Uhr

Jackenze
 !

Kelheimer Str. 35
92339 Beilngries
Tel. (08461) 64 24-0

Sulzweg 2
92360 Mühlhausen
Tel. (09185) 94 00-0

Industriestraße 34
91171 Greding
Tel. (08463) 60 29 44-0 

Schütterlettenweg 1/3
85053 Ingolstadt
Tel. (0841) 9 66 88-0

VW T6.1 Multivan
2.0 TDI, 110 kW (150 PS)

EZ 11.2020, 10.600 km, 7 Sitzplätze,
Standheizung, Parksystem vorne und 
hinten inkl. Rückfahrkamera, ACC Ab-
standstempomat, Klimaautomatik, Mu-
litfunktionslederlenkrad, uvm.

Seat Ibiza FR
1.0 TSI DSG, 81 kW (110 PS)

EZ 04.2021, 15.360 km, Navigationssystem,
Leichtmetallfelgen 17 Zoll, LED Scheinwerfer,
Panoramadach, Parksystem vorne und hin-
ten inkl. Rückfahrkamera, Sitzheizung vor-
ne, Sitzbezüge Alcantara, Radio DAB, uvm.

VW Golf 8 Active 
1.0 TSI, 81 kW (110 PS) 

EZ 09.2021, 25.560 km, Anschlussgarantie 
3 Jahre, max. 100.000 km, Navigationssys-
tem Discover Media, LED Scheinwerfer, Ver-
kehrszeichenerkennung, Radio DAB, 3-Zo-
nen Klimaautomatik, uvm.

Skoda Scala
1.0 TSI,  81 kW (110 PS) 

EZ 11.2021, 15.270 km, Anschlussgarantie 
3 Jahre, max. 100.000 km, Infotainment-
system Bolero, Parksystem vorne und hin-
ten, LED Scheinwerfer, Sitzheizung vorne, 
Lederlenkrad beheizbar, uvm.

UNSER BARPREISANGEBOT

49.950,–

UNSER BARPREISANGEBOT

22.450,–

UNSER BARPREISANGEBOT

22.450,–

UNSER BARPREISANGEBOT

21.450,–

mehr als 3.000 Fahrzeugangebote unter www.bierschneider.de

PREISVORTEIL 
gegenüber ehem. UPE

PREISVORTEIL 
gegenüber ehem. UPE

PREISVORTEIL 
gegenüber ehem. UPE

PREISVORTEIL 
gegenüber ehem. UPE

5.512 €

5.915 €

7.555 €

4.680 €


